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White Dinner

Was ist ein White Dinner?
Jeder ist weiß gekleidet und bringt den eigenen Bedarf mit. 
Wenn möglich können die Besucher auch gerne weiße Dekorartion  
wie Blumen, Kerzen oder Lichterketten mitbringen. 
Auch für Geschirr, Besteck und Gläser sollte jeder selber sorgen, 
ebenso für Essen und Getränke. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für musikalische Unterhaltung 
sorgt die Band BOLZ & KNECHT.
In der Minimalbesetzung mit nur 
zwei Instrumenten erwecken  
BOLZ & KNECHT den Sound einer 
kompletten Band zum Leben.

Erleben Sie Schauspielkunst unter freiem Himmel 
am 17.08.2019 im Schlosspark Essingen.
Gestartet wird um 10.30 Uhr mit dem komödiantischen Mär-
chenspiel „die Bremer Stadtmusikanten“, welches von Lydie 
Vanhoutte und Michael Kunze vorgetragen wird.
Um 16.00 Uhr folgt die Vorstellung des Klassikers „Der Teufel 
mit den drei goldenen Haaren“, ein Theaterspiel mit Figuren, 
nach dem Märchen der Brüder Grimm; für Kinder ab dem 
Schulalter und Erwachsene. Ein Theater mit besonderem Be-
zug zu unserer Zeit. Hier ist alles anders als sonst, im Märchen. 
Der König ist machtgierig und hinterlistig, statt gut und weise. 
Er möchte sein Reich nach seinem eigenmächtigen Willen 
regieren. Das Glückskind Hans ist ihm dabei im Weg und er 
möchte ihn rigoros loswerden. Die Räuber empören sich über 
die Bösartigkeit des Regierenden und tun etwas, was niemand 
von ihnen erwartet: sie empfi nden Mitleid und verwandeln 
den Todesbrief in einen Glücksbrief.
Zwei Schauspieler verkörpern alle Rollen, begleitet von Figu-
ren: einem tanzenden Paar, einem Vogel, Insekten und Kröten. 
Technik kommt so wenig wie möglich zum Einsatz. Geräusche 
und Naturereignisse werden durch die Stimmen der Spieler 
erzeugt. Große Spiellust und humorvoller Umgang mit ihren 
Rollen zeichnet die Spieler aus. 
Die Spieler sind Michael Kunze und Tanja Kunze vom Theater 
Tredeschin.
Regie: Lydie Vanhoutte. 
Kulissenbau und Figurenbau: Lydie Vanhoutte.
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jeden Donnerstag im Juli und August 
ab 18.00 Uhr 
bei herrlicher Kulisse und Musik 
sowie Essen und Trinken.

Theater-
fest

17.08.2019
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Remstal Gartenschau 2019
Am vergangenen Wochenende waren gleich mehrere Highlights in 
Essingen zu erleben.
Am Samstag lautete das Motto „das Remstal singt, ist in Bewegung, 
ist ein Paradies für Genießer“ oder: 
„Wir machen die Rems hörbar!“ hieß es beim Musikschultag der 
öffentlichen Musikschulen im ganzen Remstal. 
Auch die Musikschule Essingen beteiligte sich am Samstag in der 
Schlossscheune mit verschiedenen Auftritten in unterschiedlichen 
Besetzungen. Die Veeh-Harfengruppe, das Liebhaberorchester, 
Einzelauftritte und Ensembles und zum Abschluss der Frauenchor, 
unterstützt von den Solistinnen Martina Mühlhäuser, Sarah und 
Nadja Trost. 
Die Musikschule zeigte ein riesengroßes Spektrum an Künstlern und Gruppen und 
das auf höchsten Niveau und gestaltete so einen weiteren gelungenen Remstal-
Gartenschautag.
Am Sonntag roch es in Essingen wieder verstärkt nach Benzin und rauchenden 
Kupplungen. 140 Oldtimer machten sich bei der „17. Remstal-Klassik“ auf den Weg 
von Waiblingen nach Essingen und wieder zurück. Beeindruckende Fahrzeuge ver-
brachten den Mittag bei der Schönbrunnenhalle und hatten dort verschiedene Wer-
tungsprüfungen zu absolvieren. Dabei gab es neben glänzenden Fahrzeugen auch 
einen Abriss der Geschichte des Automobils zu sehen.
Ein besonderes Angebot gab es in der Remshalle für Familien bei der vom SWR 
unterstützten Veranstaltung „Essingen spielt“. Die Remshalle wurde zur Spielarena. 
Von der Puppenecke bis zum Baggerparadies, es war für jeden Geschmack ein An-
gebot dabei.
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(siehe auch unter Veranstaltungen der Woche)
Mo., 05.08. – Musikverein Essingen – Jugendgruppe 
  (29.07. - 05.08.) „Unendlich musizieren“ 
  Jugendcamp; Remshalle
Di., 06.08. – Briefmarkensammlergruppe Essingen 
  17.00 Uhr Tauschabend im TSV-Vereinsheim
 – TSV Essingen – Schönbrunnennarren
  Ferienprogramm von 15.00 - 17.00 Uhr in der Schön-

brunnenhalle
Mi., 07.08. – Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Essingen 
  Grillfest
 – TSV Essingen – Fußballabteilung 
  17.30 Uhr Pokalspiel gegen Stuttgarter Kickers im 

Schönbrunnenstadion
Do., 08.08. – Gemeinde Essingen 
  After Work im Remsgärtle/RemsCoast
Fr., 09.08. – Schützenverein Essingen
  Ferienprogramm ab 13.30 Uhr in der Schönbrun-

nenhalle 
 – Skatverein Karo-Dame Essingen 
  20.00 Uhr Spielabend im Gasthaus Bären
Sa., 10.08. – Gemeinde Essingen 
  „White Dinner“ mit Bolz & Knecht im Schlosspark 
 – TSV Essingen – Abt. Fußball
  Heimspiel 1. Mannschaft, 14.00 Uhr, Stadion
So., 11.08. – Evangelische Kirchengemeinden Essingen und 

Lauterburg 
  10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, im 

Schlosspark oder bei schlechtem Wetter Quirinus-
kirche

 – Gartenfreunde Essingen
  Hocketse im Garten Fam. Dietrich
Do., 15.08. – Gemeinde Essingen 
  After Work im Remsgärtle/RemsCoast
 – Katholische Kirchengemeinde Essingen
  16.00 Uhr Mariä Himmelfahrt – Beginn der ewigen 

Anbetung – Aussetzung des Allerheiligsten
  19.00 Uhr Abschlussgottesdienst und Weihe der 

Kräuterbüschel
Fr., 16.08. – Skatverein Karo-Dame Essingen
  20.00 Uhr Spielabend im Gasthaus Bären
Sa., 17.08. – Gemeinde Essingen 
  Theater im Schlosspark für Kinder „Die Bremer 

Stadtmusikanten“; alternativ in der Schloss-Scheune

 – Gemeinde Essingen 
  Theater im Schlosspark für Jugendliche und Erwach-

sene „Das kalte Herz“; alternativ in der Schloss-
Scheune

 – Landjugend Aalen-Essingen 
  Strohhutparty in den Buchen
So., 18.08. – Obst- und Gartenbauverein Essingen 
  13.30 Uhr Gartenfest Hohenroden für alle mit Kegel-

bahnführung im Schlossgut Hohenroden
 – TSV Essingen – Abt. Fußball
  Heimspiel 1. Mannschaft, 18.30 Uhr, Stadion
 – Gemeinde Essingen
  20.00 Uhr Märchenerzählung im Schlosspark 
 – Schützenverein Essingen (von 18.08. bis 15.09.)
  KK-Wanderpokal-Schießen 
Do., 22.08. – Gemeinde Essingen 
  After Work im Remsgärtle/RemsCoast
Fr., 23.08. – Skatverein Karo-Dame Essingen 
  20.00 Uhr Spielabend im Gasthaus Bären
Sa., 24.08. – LAC Beachvolleyball 
  Finale des interkommunalen Beachvolleyballturniers 

beim TSV-Vereinsheim
So., 25.08. – Gemeinde Essingen 
  Lesungen im Park, im Schlosspark
 – Schützenverein Essingen (bis 15.09.) 
  KK-Wanderpokal-Schießen 
Mo., 26.08. – Schönbrunnenhalle von 26.08. - 08.09. wegen 

Reinigungs- und Reparaturarbeiten geschlossen
Do., 29.08. – Gemeinde Essingen 
  After Work im Remsgärtle/RemsCoast
 – Schwäbischer Albverein Essingen – Silberdistel
  Ausflug mit dem Bus und Wanderung ins Wental mit 

anschließender Einkehr
Fr., 30.08. – Schützenverein Essingen (bis 15.09.) 
  KK-Wanderpokal-Schießen 
 – Skatverein Karo-Dame Essingen 
  20.00 Uhr Spielabend im Gasthaus Bären
Sa., 31.08. – LAC Essingen 
  Remstal Beachvolleyball-Cup, bei schlechtem Wetter 

in der Schönbrunnenhalle
 – LAC Essingen 
  Beach und Groove Night im Schlosspark
 – TSV Essingen – Abt. Fußball
  Heimspiel 1. Mannschaft, 14.00 Uhr, Stadion

Veranstaltungen des Monats august 2019

in den Kalenderwochen 32 und 33/2019
Der Betriebsurlaub des Verlags erstreckt sich in diesem Jahr auf die Kalenderwochen 
32 und 33

vom 5. bis 16. August 2019.
Wir bitten Sie deshalb um Vormerkung, dass die letzte Ausgabe vor den Betriebsferien 
in der Kalenderwoche 31 und die erste Ausgabe der Mitteilungsblätter nach den Be-
triebsferien in der Kalenderwoche 34 herausgegeben wird. 

Bitte teilen Sie uns deshalb für die Ausgabe in der 31. Woche – vom 29.7. bis 2.8.2019 
– alle Bekanntmachungen, Termine, Veranstaltungen und Anzeigen bis einschließlich 
23.8.2019 mit.

Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung!  Bitte vormerken!

Bild: © Raphael Reischuk, pixelio.de

Betriebsurlaub des Verlags
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Allgemeinärztlicher Notfalldienst  
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   
Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mi. 13.00 – 22.00 Uhr; Fr. 16.00 – 22.00 Uhr; 
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Notrufnummern
 - Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: 
  Tel. 1 12
 - Krankentransporte: Tel. 1 92 22
 - Feuerwehr: Tel. 1 12

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 07 11/7 87 77 88

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 0 18 05/0 11 20 98

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr, Tel. 08 00/1 11 01 11

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz  
der Netze NGO als Tochtergesellschaft  
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 0 79 61/93 36-14 01, Gas – Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 0 73 64/89 93

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 0 73 45/96 38-21 21
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 0 73 28/62 72 oder Mobil 01 74/2 13 15 84

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am da-
rauf folgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 27.07.2019:
Apotheke am Markt Westhausen, Tel.: 07363/953444
Dalkinger Str. 6, 73463 Westhausen, Württ. 
Rems-Apotheke Essingen, Tel.: 07365/5115
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen
Sonntag, 28.07.2019:
Apotheke im Facharztzentrum Aalen, Tel.: 07361/559833
Weidenfelder Str. 1, 73430 Aalen 
Montag, 29.07.2019:
Marien-Apotheke Unterkochen, Tel.: 07361/88213
Rathausplatz 8, 73432 Aalen (Unterkochen) 
Nepomuk-Apotheke, Tel.: 07961/904070
Nikolaistr. 12, 73479 Ellwangen, Jagst 
Dienstag, 30.07.2019:
Apotheke am Braunenberg, Tel.: 07361/5264044
Kolpingstr. 14, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 
Mittwoch, 31.07.2019:
Stadt-Apotheke Lauchheim, Tel.: 07363/5147
Hauptstr. 49, 73466 Lauchheim
Stern-Apotheke Aalen, Tel.: 07361/62770
Reichsstädter Str. 22, 73430 Aalen 
Donnerstag, 01.08.2019:
Limes-Apotheke Wasseralfingen, Tel.: 07361/71870
Wilhelmstr. 5, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 

Sa., 27.07. – Stadt Schwäbisch Gmünd 
  Bergfest (interkommunal); Schwäbisch Gmünd
 – Schwäbischer Albverein Lauterburg 
  Lagerfeuer Lauterburg/Festplatz
So., 28.07. – Stadt Schwäbisch Gmünd 
  Bergfest (interkommunal); Schwäbisch Gmünd
 – Evangelische Kirchengemeinden Lauterburg
  Gottesdienst im Campingplatz
Mo., 29.07. – Remshalle von 29.07. - 08.09. wegen Reini-

gungs- und Reparaturarbeiten geschlossen
 – Musikverein Essingen – Jugendgruppe 
  (29.07. - 05.08.) „Unendlich musizieren“ 
  Jugendcamp; Remshalle
 – TSV Essingen – Funsport
  Ferienprogramm von 20.00 - 22.00 Uhr in der 

Schönbrunnenhalle
Di., 30.07. – TSV Essingen – Abt. Turnen
  Ferienprogramm von 10.00 - 12.00 Uhr in der 

Schönbrunnenhalle
Mi., 31.07. – Bezirksbienenzüchterverein Aalen 
  18.30 - 20.00 Uhr offenes Bienenzentrum, Lix
Aug. 2019 
Sommerferien vom 29.07.2019 - 10.09.2019 
Gemeinde Essingen 
Führung durch das Gartenschaugelände nach Voranmeldung 
unter E-Mail: maile@essingen.de
Do., 01.08. – Musikverein Essingen – Jugendgruppe 
  (29.07. - 05.08.) „Unendlich musizieren“ 
  Jugendcamp; Remshalle*
 – Kampfsportschule Roland Speiser
  Ferienprogramm Selbstverteidigung von 14.30 – 

16.30 Uhr in der Schönbrunnenhalle
 – Gemeinde Essingen 
  After Work im Remsgärtle/RemsCoast
Fr., 02.08. – TSV Essingen – Abt. Badminton
  Ferienprogramm von 16.00 - 18.00 Uhr in der 

Schönbrunnenhalle
 – Skatverein Karo-Dame Essingen
  20.00 Uhr Spielabend im Gasthaus Bären
So., 04.08. – Musikverein Essingen – Jugendgruppe 
  (29.07. - 05.08.) „Unendlich musizieren“ 
  Jugendcamp; Remshalle
  Abschlusskonzert des Jugendcamps im Schloss-

park, alternativ Schloss-Scheune
 – Dorfmuseumsverein Essingen e.V. 
  14.00 Uhr - 18.00 Uhr Museum und Stüble ge-

öffnet mit Kaffee und Kuchen

Veranstaltungen
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Freitag, 02.08.2019:
Adler-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961/933860
Marienstr. 2, 73479 Ellwangen, Jagst
Schloss-Apotheke Essingen, Tel.: 07365/919100
Tauchenweiler Str. 4, 73457 Essingen
Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffnungszeiten Remshalle und Schön- 
brunnenhalle während den Sommerferien
Die Remshalle incl. Bühne und Vereinszimmer ist von Montag, 
29.07.2019 bis einschl. Sonntag, 08.09.2019 
und die Schönbrunnenhalle von Montag, 26.08.2019 bis 
einschl. Sonntag, 08.09.2019 wegen Generalreinigungs- und In-
standsetzungsarbeiten geschlossen.

Remshalle – Vereinszimmer – Sommerferien
Das Vereinszimmer in der Remshalle ist von Montag, 19.08.2019 
bis einschl. Sonntag, 08.09.2019, wegen Reinigungsarbeiten ge-
schlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Weiterleitung an die Trainer 
und Übungsleiter.

FERIENPROGRAMM 2019
          Es gibt noch freie Plätze!

Endlich ist es soweit. Die lang ersehnten Sommer-
ferien – jetzt sind sie da. Und mit Ferienbeginn 
startet auch schon unser Essinger Ferien-
programm. Einige Veranstaltungen sind 
noch nicht vollständig ausgebucht, zum
Beispiel „Bauen und Fliegen von Flug-
modellen“, „Die Alamannen – begreifbar“ 
oder das „Essinger-Blaster-Turnier“. 
Also zögert nicht und meldet euch noch schnell an.
Weitere Infos auf unserer Homepage 
www.essingen.de und im Rathaus bei Frau Thaler 
(Tel. 83-61, Zimmer 14).

➜

Ferienbetreuung in den  
Sommerferien 2019  
vom 5. bis 23. August
         Es gibt noch freie Plätze 

Wir stehen bereits in den Start-
löchern bei unserer Ferien-
betreuung. Da wir noch wenige 
freie Plätze haben, ist eine kurzfristige Anmeldung sowohl 
bei den Kindergartenkindern als auch bei den Schulkindern 
noch möglich. Es können auch einzelne Wochen gebucht 
werden. 
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage 
www.essingen.de und im Rathaus bei Frau Thaler (Tel. 83-61, 
Zimmer 14). 

➜

Kindergartenentgelte (Elternbeiträge)  
im Kindergartenjahr 2019/2020
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 27.06.2019 
mit der Anpassung der Kindergartenentgelte (Elternbeiträge) für 
die gemeindlichen Kindertageseinrichtungen „Gemeindekinder-
garten Sternschnuppe“ und „Kinderhaus Rappelkiste“ befasst. Die 
Erhöhungsbeträge orientieren sich an den Richtsätzen, die von 
den kommunalen Spitzenverbänden und den Kirchen erarbeitet 
worden sind. 
Die Kindergartenentgelte werden für das Kindergartenjahr 
2019/2020 wie folgt festgesetzt:
a) Betreuung von Kindern im Kindergarten, die mindestens  

3 Jahre alt sind:
  REGELÖFFNUNGSZEITEN und VERLÄNGERTE ÖFFNUNGS-

ZEITEN MIT 30 WOCHENSTUNDEN
Die Höhe des Entgeltes beträgt ab 01.09.2019 für das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 (01.09.2019 bis 31.08.2020 bei Erhebung 
von 11 Monatsentgelten/Jahr, monatlich:
- für ein Kind aus einer Familie mit 1 Kind:   128 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 
  unter 18 Jahren:      98 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 
  unter 18 Jahren:      65 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 4 und mehr Kindern 
  unter 18 Jahren:      22 E
b) Betreuung von Kindern im Kindergarten, die zwischen 2 

und 3 Jahre alt sind 
  REGELÖFFNUNGSZEITEN und VERLÄNGERTE ÖFFNUNGS-

ZEITEN MIT 30 WOCHENSTUNDEN
Die Höhe des Entgeltes beträgt ab 01.09.2019 für das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 (01.09.2019 bis 31.08.2020) bei Erhebung 
von 11 Monatsentgelten/Jahr, monatlich:
- für ein Kind aus einer Familie mit 1 Kind:   256 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 
  unter 18 Jahren:    196 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 
  unter 18 Jahren:    130 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 4 und mehr Kindern 
  unter 18 Jahren:      44 E
c) Betreuung von Kindern im Kindergarten, die mindestens 3 

Jahre alt sind:
  VERLÄNGERTE ÖFFNUNGSZEITEN MIT 35 WOCHENSTUNDEN
Die Höhe des Entgeltes beträgt ab 01.09.2019 für das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 (01.09.2019 bis 31.08.2020 bei Erhebung 
von 11 Monatsentgelten/Jahr, monatlich:
- für ein Kind aus einer Familie mit 1 Kind:  149 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 
  unter 18 Jahren:    114 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 
  unter 18 Jahren:      76 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 4 und mehr Kindern 
  unter 18 Jahren:      26 E
d) Betreuung von Kindern im Kindergarten, die zwischen 2 

und 3 Jahre alt sind:
  VERLÄNGERTE ÖFFNUNGSZEITEN MIT 35 WOCHENSTUN-

DEN
Die Höhe des Entgeltes beträgt ab 01.09.2019 für das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 (01.09.2019 bis 31.08.2020 bei Erhebung 
von 11 Monatsentgelten/Jahr, monatlich:
- für ein Kind aus einer Familie mit 1 Kind:   298 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 
  unter 18 Jahren:    228 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 
  unter 18 Jahren:    152 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 4 und mehr Kindern 
  unter 18 Jahren:      52 E
e) Betreuung von Kindern im Kindergarten, die mindestens 3 

Jahre alt sind:
  GANZTAGSBEREUUNG MIT 45 WOCHENSTUNDEN
Die Höhe des Entgeltes beträgt ab 01.09.2019 für das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 (01.09.2019 bis 31.08.2020 bei Erhebung 
von 11 Monatsentgelten/Jahr, monatlich:
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- für ein Kind aus einer Familie mit 1 Kind:   269 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 
  unter 18 Jahren:    207 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 
  unter 18 Jahren:    136 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 4 und mehr Kindern 
  unter 18 Jahren:     44 E

f) Betreuung von Kindern in der Kinderkrippe 
  VERLÄNGERTE ÖFFNUNGSZEITEN MIT 30 WOCHENSTUNDEN
Die Höhe des Entgeltes beträgt ab 01.09.2019 für das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 (01.09.2019 bis 31.08.2020) bei Erhebung 
von 11 Monatsentgelten/Jahr, monatlich:
- für ein Kind aus einer Familie mit 1 Kind:   376 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 
  unter 18 Jahren:    279 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 
  unter 18 Jahren:    190 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 4 und mehr Kindern 
  unter 18 Jahren:      75 E

g) Betreuung von Kindern in der Kinderkrippe 
  GANZTAGSBEREUUNG MIT 45 WOCHENSTUNDEN
Die Höhe des Entgeltes beträgt ab 01.09.2019 für das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 (01.09.2019 bis 31.08.2020) bei Erhebung 
von 11 Monatsentgelten/Jahr, monatlich:
- für ein Kind aus einer Familie mit 1 Kind:  564 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 
  unter 18 Jahren:    419 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 
  unter 18 Jahren:    285 E
- für ein Kind aus einer Familie mit 4 und mehr Kindern 
  unter 18 Jahren:    113 E

Da bei einer 9-stündigen Betreuung die Verpflegung sichergestellt 
werden muss, ist bei Ganztagesbetreuung noch ein entsprechen-
des Verpflegungsgeld (ca. EUR 70,00 monatlich) hinzuzurechnen. 
Das Elternentgelt wird in 11 monatlichen Raten erhoben, der 
August ist beitragsfrei.
Die Änderungen treten zum Beginn des Kindergartenjahres 
2019/2020 (01.09.2019) in Kraft.
Die kirchlichen Träger haben sich dieser Festsetzung der El-
ternbeiträge angeschlossen. 

Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss und frühzeitige  
Öffentlichkeitsbeteiligung
Bebauungsplanverfahren 
„Hasenweide, Erweiterung Campingplatz Hirtenteich“, 
Gemarkung Lauterburg
Der Gemeinderat der Gemeinde Essingen hat am 04.04.2019 in 
öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, 
für den Bereich „Hasenweide, Erweiterung Campingplatz Hirten-
teich“ auf der Gemarkung Lauterburg einen Bebauungsplan auf-
zustellen und mit dem Vorentwurf zum Bebauungsplan - beste-
hend aus zeichnerischem Teil, Textteil, Begründung zum 
Vorentwurf (jeweils gefertigt am 04.04.2019 von Architekt Tho-
mas Götz, Heidenheim) und artenschutzrechtliche Prüfung zum 
Vorentwurf (gefertigt am 20.03.2019 vom Planungsbüro stadt-
landingenieure, Ellwangen) - eine frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Das Plangebiet „Hasenweide, Erweiterung Campingplatz Hirten-
teich“ liegt am nordwestlichen Rand von Lauterburg.
Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 8800 m2 und umfasst die 
Flurstücke 256 (Teilfläche), 257 und 258 (Teilfläche) Gemarkung 
Lauterburg.
Der Geltungsbereich ist im Einzelnen durch das Planzeichen im 
Lageplan (Abgrenzung vom 04.04.2019) begrenzt. 

Ziele und Zwecke der Planung
Die Gemeinde Essingen beabsichtigt im Ortsteil Lauterburg die 
bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung des 
bestehenden Campingplatzes „Hirtenteich“ zu schaffen. Das 
Plangebiet wird als Sondergebiet für Campingnutzung ausgewie-
sen.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes bestehend aus zeichneri-
schem Teil, Textteil, Begründung zum Vorentwurf (jeweils gefer-
tigt am 04.04.2019 von Architekt Thomas Götz, Heidenheim) und 
artenschutzrechtliche Prüfung zum Vorentwurf (gefertigt am 
20.03.2019 vom Planungsbüro stadtlandingenieure, Ellwangen), 
wird von 
Montag, 5. August 2019 bis Donnerstag, 5. September 2019 

(je einschließlich)
beim Bürgermeisteramt Essingen, Rathausgasse 9, 73457 Essin-
gen, im Foyer des Rathauses (Erdgeschoss) während der Dienst-
stunden (Montag bis Freitag, 8.15 bis 12.00 Uhr, Donnerstag 
14.00 bis 18.00 Uhr) öffentlich ausgelegt. 
Während der Auslegungsfrist können Anregungen schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Essingen in 
73457 Essingen vorgebracht werden.
Jedermann kann Einsicht in die ausgelegten Unterlagen nehmen 
und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Entwurf des Bebauungsplans unberücksichtigt bleiben kön-
nen.
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
findet am 

Mittwoch, 28. August 2019
um 17.00 Uhr

im großen Sitzungssaal des Rathauses Essingen, Zimmer 112, 
Rathausgasse 9, 73457 Essingen eine Informationsveranstaltung 
statt, bei der der Öffentlichkeit auch die Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung gegeben wird.

Essingen, den 25. Juli 2019
Bürgermeisteramt

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentli-
chungen der Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister 
Hofer oder sein Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jewei-
lige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

IMpressuM
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Gemeinde: Essingen  Gemarkung: Essingen

Vereinfachte Umlegung  
„Ortsmitte II, 2. Änderung“
Bekanntmachung
Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung „Ortsmitte II,  
2. Änderung“, bestehend aus dem Verzeichnis und der Karte zur 
vereinfachten Umlegung, aufgestellt durch den Beschluss des 
Umlegungsausschusses vom 30.04.2019, ist am 22.07.2019 für 
folgende Flurstücke der Gemarkung Essingen
Teil von 373 (hiervon eine nordwestliche Teilfläche mit 1 m2), 
374, 375, 376, 377, 378, Teil von 379 (hiervon eine nordöstliche 
Teilfläche mit 1 m2), Teil von 379/4 (hiervon eine westliche Teil-
fläche mit 379 m2) und 473/7
unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 83 des Baugesetzbuch 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), der bisherige Rechtszustand durch den in 
dem Beschluss über die vereinfachte Umlegung vorgesehenen 
Rechtszustand ersetzt.
Diese Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Ei-
gentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen die Feststellung der Unanfechtbarkeit des Beschlusses 
über die vereinfachte Umlegung „Ortsmitte II, 2. Änderung“, kann 
innerhalb von sechs Wochen seit der Bekanntgabe Antrag auf 
gerichtliche Entscheidung schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeinde Essingen, Rathausgasse 9, 73457 Essingen, gestellt 
werden. Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen 
den er sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Verwal-
tungsakt angefochten wird, und einen bestimmten Antrag ent-
halten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel 
angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen.
Essingen, 23.07.2019
Wolfgang Hofer
Bürgermeister und
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

STANDESAMT

In die Ewigkeit abberufen wurde:
21.07.2019 Hermann Gerstung, Albuchstraße 33, Essingen
Unsere aufrichtige Anteilnahme.

FAMILIENCHRONIK

Wir gratulieren
Frau Rosemarie Zischka, Eichertweg 3, Essingen, 
zu ihrem 78. Geburtstag am 30.07.2019 

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Kinderhaus
rappelKiste

Kinderhaus Rappelkiste
Schultütenbasteln und Rauswurf 
der Vorschulkinder
Die Eltern der angehenden Schulkinder trafen 
sich am Dienstag, dem 16.07.2019, im Kinder-
haus Rappelkiste, zum gemeinsamen Schul-

tüten basteln. Aus zwei verschiedenen Mustern konnten die 
Kinder ihre Schultüte auswählen. Unter anderem gab es Ein-
hörner und Drachen als Vorlage. Die Erzieherinnen unterstützten 
die Eltern tatkräftig beim Basteln, gaben Tipps und Tricks an die 
Eltern weiter, so konnte jede Schultüte individuell und ganz be-
sonders werden. Mit viel Ausdauer und Liebe war es vollbracht 
und die ersten Schultüten waren fertig. Sofort konnten die Vor-
schüler ihre Schultüten bestaunen, dabei freuten sich Eltern und 
Kinder über die wunderschönen Ergebnisse.
Am darauf folgenden Donnerstag, dem 18.07.2019 war für unse-
re zukünftigen Schulkinder ein weiterer besonderer Tag. Jeder 
durfte mit voller Stolz seinen Schulranzen mit in das Kinderhaus 
bringen. Es gab eine tolle Abschiedsfeier mit Modenschau der 
Schulranzen, Süßigkeiten und Spiele in den Gruppen.
Als symbolisches Zeichen zum Schulstart und dem Beginn eines 
neuen Lebensabschnitts, fand der sogenannte „Rauswurf“ statt. 
Jedes Kind durfte vom Trampolin auf eine Matte hüpfen und war 
somit in die Schule entlassen. Die Eltern der Kinder waren herz-
lich eingeladen bei diesem Spektakel dabei zu sein.
Das Team vom Kinderhaus Rappelkiste wünscht den Kindern und 
Eltern schöne Ferien, erholsame Tage und einen guten Start in 
der Schule!

SCHULNACHRICHTEN

Musikschule Essingen
„Eindrücke vom Musikschultag auf der Remstal Gartenschau“
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Parkschule Essingen
„Erasmus+“-Projektantrag geneh-
migt: EU fördert Fortbildungen für 
Lehrkräfte der Parkschule Essingen
12.728,00 Euro wurden der Park-
schule Essingen für Lehrerfortbildun-
gen aus EU-Fördergeldern genehmigt. 

Die Gelder aus dem „Erasmus+“-Programm sind für Fortbildungs-
maßnahmen in verschiedenen EU-Ländern vorgesehen. Dank der 
kompetenten Antragstellung von Studienrätin Teresa Braun wur-
de der „Erasmus+“-Antrag der Parkschule mit dem Titel: „Ge-
meinsam lernen – individuell fördern. Schülerzentrierter Unter-
richt in heterogenen Klassen als Beitrag zur Entwicklung einer 
persönlichkeitsfördernden Schulkultur“ vollumfänglich geneh-
migt.

Über die großartige Möglichkeit das eigene Fachwissen im euro-
päischen Ausland zu erweitern freuen sich fünf engagierte Mit-
glieder der Schulfamilie, die in den folgenden 12 Monaten nach 
Großbritannien, Finnland, Polen und Spanien reisen werden. Die 
im Ausland erworbenen Fähigkeiten werden im Kollegium wei-
tergegeben und dienen dem Schulentwicklungsprozess der Park-
schule.
„Von diesem Projekt profitiert die ganze Schule“, ist Teresa Braun 
überzeugt. Die Lehrerin für Englisch und katholische Religion hat 
die Projektidee entwickelt und den Antrag für die Parkschule ge-
stellt. Schulleiter Heinrich Michelbach freut sich über das Engage-

ment an der Parkschule und sieht Chancen für die Weiterentwick-
lung der Schulkultur im europäischen Horizont. 
„Bei uns stehen die Schülerinnen und Schüler im Mittelpunkt“, 
erklärt Michelbach. Daher unterstütze er solche internationalen 
Angebote, die den Lehrkräften bei ihrer Arbeit mit den Schülern 
helfen.
„Erasmus+“ ist das EU-Programm für allgemeine und berufliche 
Bildung, für Jugend und Sport. Für den Zeitraum 2014 bis 2020 
ist es mit einem Gesamtbudget von 14,7 Milliarden Euro ausge-
stattet. Ziele der Mobilitätsprojekte für Schulpersonal sind die 
Verbesserung der Unterrichtsqualität durch Unterstützung der 
beruflichen Entwicklung von Lehrkräften und Fachpersonal. Au-
ßerdem wird die Weiterentwicklung der Schule durch die Verbes-
serung der Kompetenzen von Lehrkräften gefördert. Dies betrifft 
zum Beispiel interkulturelle Kenntnisse und Mehrsprachigkeit, 
digitale Kompetenzen und Unternehmergeist.

GEMEINDEBÜCHEREI

Neuerwerbungen der Bürgerbibliothek  
im Juli:  

Louise Penny: Hinter den drei Kiefern
Three Pines. In den Wäldern Kanadas, nur eine 
Stunde von Montréal entfernt, liegt dieses idyl-
lische Dorf. Aber am Morgen nach Halloween 
legt sich ein Schatten über Three Pines. Mitten 
im Dorf steht eine düster verkleidete Gestalt. 

Niemand weiß, wer sie ist und was sie vorhat. Auch Armand 
Gamache, der Polizeichef von Québec, der in Three Pines ein 
Wochenendhaus besitzt, um sich von seiner aufreibenden Arbeit 
zu erholen, kann ihr kein Wort entlocken. Was sollte er auch tun? 
Herumzustehen ist schließlich keine Straftat. Aber spätestens als 
eine Leiche gefunden wird, bricht Unruhe aus: Warum hat Gama-
che es nicht geschafft, die Dorfbewohner zu schützen? Monate 
später, als der Fall vor Gericht kommt, zweifeln alle an der Kom-
petenz des Superintendent. Und auch Gamache ist sich nicht 
sicher, ob sein Plan wirklich aufgeht. Ein riskanter Plan ...

Sybille Baecker: Siebenmühlental
Absturz im Ländle 
Constantin Dreyer hat alles: eine lukrative Firma, eine treusor-
gende Ehefrau, eine hübsche Geliebte und eine Fluglizenz. Er 
wäre sorgenfrei – wäre er nicht tot, hinabgestürzt von einem 
Viadukt im Siebenmühlental. War es Suizid oder Mord? Diese 
Frage führt Kommissar Brander und das Team der Kripo Esslingen 
auf den Flugplatz, an dem Dreyer als Fluglehrer tätig war. Dort 
hat Brander eine Begegnung, die ihn in seine Vergangenheit 
katapultiert. Und plötzlich überschlagen sich die Ereignisse ...

Romy Hausmann: Liebes Kind
Dieser Thriller beginnt, wo andere enden 
Eine fensterlose Hütte im Wald. Lenas Leben und das ihrer zwei 
Kinder folgt strengen Regeln: Mahlzeiten, Toilettengänge, Lern-
zeiten werden minutiös eingehalten. Sauerstoff bekommen sie 
über einen ‚Zirkulationsapparat´. Der Vater versorgt seine Familie 
mit Lebensmitteln, er beschützt sie vor den Gefahren der Welt da 
draußen, er kümmert sich darum, dass seine Kinder immer eine 
Mutter haben. Doch eines Tages gelingt ihnen die Flucht - und 
nun geht der Albtraum erst richtig los. Denn vieles deutet darauf 
hin, dass der Entführer sich zurückholen will, was ihm gehört.
In ihrem emotional schockierenden und zugleich tief berühren-
den Thriller entrollt Romy Hausmann Stück für Stück das Pano-
rama eines Grauens, das jegliche menschliche Vorstellungskraft 
übersteigt.

Jean-Luc Bannalec: Bretonisches Vermächtnis
Ein Verbrechen im Herzen Concarneaus – Kommissar Dupin er-
mittelt vor der eigenen Haustür Concarneau, die ‚blaue Stadt‘ am 
Meer, kurz vor den Pfingsttagen. In der berühmten Altstadt Ville 
Close feiern die Bretonen mit Musik und Tanz den Auftakt des 
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Sommers, und alles könnte so wunderbar heiter sein. Gäbe es 
nicht plötzlich einen Toten – genau vor Kommissar Dupins Lieb-
lingsrestaurant, dem Amiral. Doch damit nicht genug: Ausgerech-
net in diesen Tagen sind Dupins Inspektoren beurlaubt und Nol-
wenn unerreichbar. Gemeinsam mit zwei neuen Kolleginnen 
widmet sich der Kommissar der alles entscheidenden Frage: Wer 
hatte es auf Docteur Chaboseau abgesehen? Einen Arzt, der 
großes Ansehen genoss und aus einer der einfl ussreichsten Fa-
milien der Gegend stammte. Weder dessen Frau noch seine 
engsten Freunde, ein stadtbekannter Apotheker und ein Wein-
händler, können sich einen Reim darauf machen. Könnte es et-
was mit den Vorlieben des Arztes zu tun haben, der nicht nur 
Kunstsammler war, sondern auch in bretonische Brauereien und 
traditionelle Fischkonservenfabriken investierte? Während Dupin 
noch fi eberhaft nach Anhaltspunkten sucht, kommt es zu einem 
Anschlag, der die gesamte Stadt in Aufruhr versetzt. So spannend 
wie stimmungsvoll macht dieser Krimi das wunderschöne Städt-
chen Concarneau zum Protagonisten: Seine Häfen und Strände, 
seine Galerien und Restaurants, seine Traditionen und seine ganz 
besondere Geschichte. Und natürlich: seine Bewohner!

Michael Winterhoff: Deutschland verdummt
Wie das Bildungssystem die Zukunft unserer Kinder verbaut
Bildung in Deutschland: eine Katastrophe. Kinder und Gesell-
schaft nehmen Schaden! Michael Winterhoff redet Klartext, zeigt 
anhand vieler Beispiele aus seiner langjährigen Praxis als Kinder- 
und Jugendpsychiater, aber auch aus zahlreichen Rückmeldun-
gen zu seinen Büchern und Vorträgen, was heute in Kitas und 
Schulen falsch läuft – so falsch, dass in seinen Augen die Zukunft 
unserer Gesellschaft gefährdet ist. Leidtragende sind für ihn die 
Kinder, die man quasi sich selbst überlässt. Winterhoff verharrt 
nicht bei der Bestandsaufnahme und Analyse, er zeigt konkrete 
Lösungen und Maßnahmen auf und fordert u. a. eine groß an-
gelegte Bildungsoffensive: Weg von Kompetenzorientierung und 
den unfreiwillig zu Lernbegleitern degradierten Lehrern, hin zu 
echter Bildung und Pädagogen, die den Kindern wieder ein Ge-
genüber sein dürfen. Denn nur die Orientierung an Bezugsper-
sonen ermöglicht die Entwicklung von emotionaler und sozialer 
Psyche.

Portrait 
Winterhoff, Michael 
Dr. Michael Winterhoff, geboren 1955, Dr. med., ist Facharzt für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie sowie Psychotherapie in Bonn. In 
seinen bisherigen sehr erfolgreichen Büchern analysiert er gesell-
schaftliche Entwicklungen mit Schwerpunkt auf den gravierenden 
Folgen veränderter Eltern-Kind-Beziehungen für die psychische 
Reifeentwicklung junger Menschen und bietet Wege aus diesen 
Beziehungsstörungen an. Winterhoff lebt und arbeitet in Bonn. 

REMSTAL GARTENSCHAU  2019

Wer gewinnt das 
Erste Remstaler-Koch-Duell?

Am Samstag, 27. Juli 2019 fi ndet 
um 16.00 Uhr das große Finale auf 
der Remsparkbühne in Schwäbisch 
Gmünd statt.

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und die Anspannung 
steigt von Tag zu Tag bei den Küchenmeistern und natürlich auch 
bei den drei Kommunen-Oberhäuptern, die am Samstag im 
großen Finale des Ersten Remstaler-Koch-Duells antreten. Rems-
halden ist mit Bürgermeister Reinhard Molt und Küchenmeister 
Markus Polinski vom Lamm Hebsack vertreten, Fellbach tritt mit 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull und Sternekoch Michael Oet-
tinger von Oettinger´s Restaurant an und Essingen reist mit Bür-
germeister Wolfgang Hofer, Küchenmeister Hubert Holz vom 
Gasthof zur Rose und Viola von Woellwarth vom Schlossgut 
Hohenroden zum Austragungsort nach Schwäbisch Gmünd. Als 
Reserve hält sich Vincenzo Paradiso von der TARGA FLORIO Ge-

nussakademie aus Remseck am Neckar zusammen mit Bau-
bürgermeisterin Birgit Priebe bereit.
Pünktlich um 16.00 Uhr geht´s am Samstag auf der Remspark-
bühne los. Mobile Küchen, ein Gefrierschrank und ein Hand-
waschbecken stehen bereit. Dann müssen die drei Teams in einer 
vorgegebenen Zeit zwei Gänge live kochen und der Jury servieren. 
Doch ganz ins kalte Wasser geworfen werden die Teams nicht. 
Die Köche haben im Vorfeld eine Warenliste erhalten und muss-
ten durchgeben, welche Gerichte sie daraus zubereiten möchten. 
Alle haben sich für Variationen von Zanderfi let und Kalbfl eisch 
entschieden. Das einzige vorgefertigte Produkt, das zum Duell 
allerdings mitgebracht werden darf, ist ein Grundfond für die 
Soße. „Das wird spannend, super lecker und ein ganz toller Ab-
schluss unseres Koch-Duells“, verspricht Thorsten Englert, Ge-
schäftsführer der Remstal Gartenschau 2019 GmbH.
Neun Jury-Mitglieder bewerten bei diesem letzten entscheiden-
den Duell, wer am Ende die Siegertrophäe in der Hand halten 
darf. Neben versierten Fachjuroren, wie Gartenschau-Genussbot-
schafter Dr. Günter Bäder, Winzer Jürgen Ellwanger, Küchenmeis-
ter Rolf Schlegel oder Weinerlebnisführerin Sigrun Trinkle, be-
werten auch drei Gäste der vergangenen Koch-Duelle die 
Gerichte. Barbara Brumbach aus Kernen, Doreen Jensen aus 
Plüderhausen und Volker Schnepf aus Böbingen hatten sich 
Karten für ein Duell gekauft und an der Verlosung teilgenommen. 
Für den nötigen Witz und spannende Gespräche auf der Bühne 
sorgt in bewährter Weise SWR1-Moderatorin Petra Klein. Gegen 
18.00 Uhr verkündet sie zusammen mit Thorsten Englert den 
Gewinner dieses Ersten Remstaler Koch-Duells. 
Für RemstalCard-Besitzer ist die Veranstaltung kostenfrei, die 
Tageskarte für den eintrittspfl ichtigen Bereich kostet 8 Euro und 
ist vor Ort erhältlich.

Entspannte Atmosphäre und viele strahlende 
Gesichter
Ein ereignisreiches Wochenende mit dem interkommunalen Tag 
der Musikschulen und das Remstal spielt liegt hinter uns.
Entspannte Atmosphäre herrschte fl ussauf- und fl ussabwärts am 
vergangenen Wochenende im Remstal. Zunächst lockte am 
Samstag der interkommunale Tag der Musikschulen mit einem 
vielfältigen Programm die Besucher an, einen Tag später wurde 
dann von Essingen bis Remseck am Neckar gespielt, was das 
Zeug hält.

Interkommunaler Tag der Musikschulen
„Wir machen die Rems hörbar“, so lautete das Motto des inter-
kommunalen Tages der Musikschulen. Und gleich um 10.00 Uhr 
morgens wurde das Motto in die Tat umgesetzt. In Schwäbisch 
Gmünd ging es auf der Remsparkbühne mit dem Auftritt der 
Jugendmusikschule los, auf zwei weiteren Bühnen zeigten Jung 
und Alt bis in den Nachmittag hinein, was in ihnen steckt. Die 
Besucher machten es sich in den bereitgestellten Liegestühlen 
gemütlich und lauschten der Musik. Auch in Remseck am Neckar 
herrschte am Neckarstrand geradezu Urlaubsstimmung. Bei herr-
lichem Wetter spielten die Musiker auf einer kleinen Bühne im 
Sand, während die Zuschauer ihre Füße zur Abkühlung ins Was-
ser eintauchten. Der Piratenchor der Grundschule Aldingen 
machte den Auftakt für einen Nachmittag mit Rock und Pop am 
Strand. Ebenfalls gut besucht war das Musikschulfest im Konzert-
saal der Musikschule in Fellbach. In größeren Gruppen und En-
sembles präsentierten am Nachmittag überwiegend die jüngeren 
Schüler die ganze Vielfalt der Instrumente, die an der Musikschu-
le gelernt werden können. Abends folgten noch zwei Konzerte 
mit fortgeschrittenen Schülern und ein JAM, der JazzRockPop-
Abteilung der Musikschule Fellbach im Rathausinnenhof. Reges 
Interesse an den Darbietungen der sieben öffentlichen Musik-
schulen und ihren Partnern herrschte auch in den anderen Kom-
munen der Remstal Gartenschau. Eines der Highlights war in 
jedem Fall die für den Tag komponierte Remstalouvertüre, die in 
allen Städten und Gemeinden gespielt wurde. „Einfach toll, was 
die sieben öffentlichen Musikschulen auf die Beine gestellt ha-
ben. Vielen Dank für diesen besonderen Tag, der die Vielfältigkeit 
unserer Musiker und Talente gezeigt hat“, so Thorsten Englert, 
Geschäftsführer der Remstal Gartenschau 2019 GmbH. 
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Baden-Württemberg spielt und das Remstal spielt mit!
Gleich einen Tag später wurde im gesamten Remstal gespielt bei 
„Baden-Württemberg spielt und das Remstal spielt mit!“ Die 
größte Spieleveranstaltung im deutschsprachigen Raum, die 
sonst nur an einem Ort stattfindet, wurde in diesem Jahr erstmals 
auf die 16 Kommunen der Remstal Gartenschau aufgeteilt. „Das 
Konzept ist aufgegangen“, sagt Thorsten Englert, der selbst einige 
Gartenschau-Kommunen besuchte, um sich ein Bild vor Ort zu 
machen. Während in Essingen unter anderem Schleich Spielzeug 
und vtech zur Verfügung standen, gab es in Lorch Games auf 
aktuellen Konsolen. In Urbach konnten Mikroskope und Lupen 
ausgeliehen werden, um spielerisch die Natur zu entdecken. In 
Winterbach standen schlappe 1.000 Brettspiele für Jung und Alt 
zur Auswahl und in Remshalden konnte man zwischen Dart, 
Tischtennis, Slakline und vielem mehr auswählen. Über den Tag 
verteilt besuchten viele Familien die verschiedenen Spielstätten. 
„Strahlende Kinderaugen und ein tolles Angebot haben auch 
diesen Tag zu einem absoluten Erlebnis gemacht.“
Die nächste interkommunale Veranstaltung steht schon bevor. 
Am Wochenende feiern die 16 Städte und Gemeinden Halbzeit 
und zwar mit einem großen Bergfest in Schwäbisch Gmünd. 

Remstal Gartenschau 2019 zieht Halbzeit-
bilanz und feiert Bergfest
Alle 16 Kommunen mehr als zufrieden mit dem bisherigen 
Besucherandrang 
„Seit 75 Tagen ist Remstal Gartenschau und seit 11 Wochen 
herrscht Partystimmung im Remstal“, erzählt ein begeisterter 
Thorsten Englert, Geschäftsführer der Remstal Gartenschau 2019 
GmbH. Gemeinsam mit dem Aufsichtsratsvorsitzenden, Ober-
bürgermeister Matthias Klopfer, zieht er kurz vor dem Bergfest in 
Schwäbisch Gmünd am Wochenende eine Halbzeitbilanz. „Rems-
auf- und remsabwärts tummeln sich Menschen auf den Rad- und 
Wanderwegen oder im Kanu auf der Rems. Alle Veranstaltungen 
sind sehr gut besucht und ich habe noch nie so viele strahlende 
Bürgermeister und Oberbürgermeister gesehen.“ Erst kürzlich 
trafen sich alle 16 Kommunen wieder zu einer Gesellschafterver-
sammlung und das Feedback war durchweg positiv. 
Neben den zahlreichen Besuchern aus anderen Bundesländern 
wie Hessen, Bayern oder sogar Berlin, sind es vor allem die Rems-
täler selbst, die ihre Heimat neu entdecken: „Immer wieder kom-
me ich mit Menschen ins Gespräch und erkundige mich woher 
sie kommen und wo sie schon überall waren. Es freut mich zu 
hören, dass jetzt jeder mal aus seiner Komfortzone herauskommt 
und rechts und links schaut, was es sonst noch schönes hier im 
Remstal gibt“, sagt Matthias Klopfer. 
Die Ziele, die mit der Gründung der Remstal Gartenschau 2019 
GmbH im Jahr 2015 ausgesprochen wurden, sind damit schon 
jetzt erreicht worden, berichtet der Aufsichtsratsvorsitzende. „Alle 
16 Kommunen erstrahlen in neuem Glanz, die Infrastruktur wur-
de deutlich verbessert, es ist ein „Einer-für-Alle-Gen“ entstanden 
und die Menschen sind stolz und glücklich hier zu leben. Das 
Remstal hat sich schon jetzt zu einer neuen Naherholungs-Re-
gion entwickelt und es kommen begeisterte Besucher aus nah 
und fern.“ 

Die Verkaufszahlen der Dauerkarte und der Tagestickets unter-
streichen den spürbaren Erfolg. Knapp 72.000 RemstalCards 
wurden bisher ausgegeben und mehr als 50.000 Tagestickets 
verkauft. „Im Hinblick auf die Sommerferien lohnt es sich immer 
noch eine Dauerkarte zu kaufen, denn zahlreiche kostenlose An-
gebote wie je ein freier Eintritt in die Freibäder im Remstal oder 
Vergünstigungen zum Beispiel für die Forscherfabrik in Schorn-
dorf, Tripsdrill oder die BUGA Heilbronn sind im Bonus Buch, das 
es zur RemstalCard dazu gibt, enthalten“, so Thorsten Englert. 
Am kommenden Wochenende nun feiert die Remstal Garten-
schau 2019 Halbzeit. Ein großes Bergfest in Schwäbisch Gmünd 
ist organisiert. Erwartet werden Politiker, Künstler und Musiker. 
Natürlich sind all diejenigen herzlich eingeladen, die irgendwie 
und irgendwo mit der Remstal Gartenschau 2019 zu tun haben 
oder sie einfach lieben und in der ersten Halbzeit zu treuen Fans 
geworden sind. Eine gute Einstimmung ist es zudem für jene, die 
die zweite Hälfte endlich nutzen wollen, das Tal zwischen Essin-
gen und Remseck am Neckar kennen zu lernen. Der Remspark 
bietet an diesem Wochenende die Bühne für ein Programm, das 
in seiner Buntheit ganz dem entspricht, was die Besucher in den 
letzten Wochen bei der Remstal Gartenschau 2019 in allen Städ-
ten und Gemeinden schon erleben durften. Oberbürgermeister 
Richard Arnold freut sich darüber, dass Schwäbisch Gmünd zum 
Halbzeit-Wochenende Gastgeber für das gesamte Remstal sein 
darf und verspricht – neben einem bunten Strauß an Veranstal-
tungen für jeden Geschmack – ein rundum heißes Sommerwo-
chenende. 
Los geht´s am Samstag um 16.00 Uhr mit dem Finale des Ersten 
Remstaler-Koch-Duells: Drei Finalisten kochen auf der Bühne vor 
aller Augen um den Preis des Remstal Gartenschau 2019 Koch-
königs. Ab 19.30 Uhr feiert dann die SWR1-Band mit allen Berg-
fest-Gästen eine große und fröhliche Party. Die zur späten Stun-
de, dann wenn der Himmel über Schwäbisch Gmünd dunkler 
geworden ist, von einer grandiosen Lasershow gekrönt wird. 
Nach dieser rauschenden Samstagnacht kann man bis 10.00 Uhr 
ausschlafen, um sich dann zum Gottesdienst einzufinden. Das 
sonntägliche Bergfest für die ganze Familie startet so richtig durch 
mit Chören, die sehr bunt und richtig toll sind: Ab 11.00 Uhr 
dabei ist der Männerchor Liederkranz Straßdorf 1858 e. V. & 
Stimmbänd, der Gesangsverein Rehnenhof und der Liederkranz 
Maitis, die von 14.00 Uhr an singen und schließlich der Chor aus 
der Gmünder Partnerstadt Faenza „Associazione Lirica Manfreda“. 
Da liegt Musik in der Luft. Dazwischen kommt es nochmals zu 
einer Kochshow: Ab 12.30 Uhr zeigen die Europa-Miniköche, wie 
sie den Kochlöffel bravourös schwingen. Die passen ganz gut zur 
Gartenschau: Schon 1989 bis 1992 ist aus einer Aktion des „Fe-
rienprogramm Bartholomä“ die Idee eines „Miniköcheclubs“ ge-
boren worden. Das Motto für diese Aktionen ist: Gesundheit, 
durch richtige Ernährung in einer intakten Umwelt.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde Essingen
TERMINE
Sa., 27. Juli 2019
17.00 Uhr Vorbereitung KidsCamp
(Gemeindehaus)
So., 28. Juli 2019 – 6. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich 
geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, 

Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du bist mein! (Jes 43,1)
 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
  (Pfarrer Torsten Krannich)
  Opfer: Aufgaben der eigenen Kirchengemeinde
Mo., 29. Juli 2019
 20.00 Uhr Posaunenchor
Di., 30. Juli 2019
 11.00 Uhr Andacht mit Abendmahl im Pflegewohnhaus „Am 

Seltenbach“ im Andachtsraum
 14.00 Uhr kein Frauenkreis!
 20.00 Uhr keine Kirchenchorprobe!
Mi., 31. Juli 2019
 15.45 Uhr kein Konfirmandenunterricht!
Do., 1. August 2019
 16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Albstift
So., 4. August 2019
 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Dr. Brandt)

VERSCHIEDENES
Erster Erntewagen – herzlichen Dank!
Am 15. Juli 2019 wurden bei der Einbringung des „Ersten Ernte-
wagens“ insgesamt 962,- Euro zugunsten des Notfonds für die 
Landwirtschaft in Württemberg gespendet. Die Hilfsaktion des Ev. 
Bauernwerks unterstützt in Not geratene bäuerliche Familien. Die 
Spenden kamen durch das Gottesdienstopfer und den anschlie-
ßenden Verkauf von gespendeten Lebensmitteln auf dem Kirch-
platz zusammen. Die Kirchengemeinde dankt Gertrud Bäurle und 
allen Gottesdienstbesuchern sowie der großen Schar an ehren-
amtlichen Helfern, die den Wagen und die Pferde von Familie 
Bäurle so schön geschmückt haben. 

KGR-Sitzung
Am Freitag, dem 26. Juli 2019, um 20.00 Uhr, tagt der Kirchen-
gemeinderat im ev. Gemeindehaus/Sitzungsraum. Tagesordnung: 
Andacht und Protokoll; Kirchenpflege; Kirchenwahl; Anfragen 
und Informationen. Interessierte Gemeindeglieder sind freund-
lich eingeladen. Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.

Rems-Posaunentag
Am 14. Juli 2019 feierten wir den ersten Rems-Posaunentag in 
Essingen. 200 Bläser aus dem ganzen Remstal und dem Dekanat 
Aalen waren dem Aufruf unseres Posaunenchors gefolgt und be-
gleiteten im sommerlichen Schlosspark den Gottesdienst mit 
Prälatin Wulz und Dekan Drescher. Bei der anschließenden Ma-
tinee zeigten die vereinigten Chöre ihr Können. Der Musikverein 
Essingen sorgte den ganzen Tag für eine reibungslose Versorgung 
der vielen Musiker und ihrer Gäste – dafür noch ein ganz herz-
liches Dankeschön!

Über die Mittagsstunden gab es die Möglichkeit, Essingen und 
seine Umgebung besser kennen zu lernen. Mit einem gemein-
samen Abschlussblasen und „Nun danket alle Gott“ klang der Tag 
aus. Den drei Hauptorganisatoren, Heidrun Meiswinkel, Jürgen 
Liebhäußer und Jürgen Nolting, möchten wir ausdrücklich für 
diesen rundum gelungenen Tag danken!
Gögginger Kirchenchor zu Besuch in Essingen
Am 21. Juli besuchte uns der Kirchenchor von Göggingen/Leinzell 
und gestaltete den Gottesdienst gemeinsam mit dem Essinger 
Kirchenchor. Im Gottesdienst wurde Ferdinand Krannich als Chor-
leiter verabschiedet, da er nach den Sommerferien zum Studium 
geht. Sein herausragendes musikalisches Können stellte er bei 
der anschließenden Orgelmatinee unter Beweis, in der er ins-
besondere Werke der französischen Orgelschule spielte.
Bei einem gemeinsamen Mittagessen in der Rose stellte Chor-
beirätin Karin Groß fest, dass der Essinger Kirchenchor gern auch 
einen Gegenbesuch in Göggingen machen würde.

Evang. Pfarramt, Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 2 22 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag  von   9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag  von 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 56 02 oder mobil: 01 71/9 41 56 86
Gemeindediakonat
Jürgen Schnotz, Rathausgasse 21, Tel. 3 52
E-Mail: diakonat.essingen@elk-wue.de
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 56 02 oder mobil: 01 71/9 41 56 86
Hausmeisterin des evang. Gemeindehauses
Elke Maurer, Hauptstraße 1, Tel. 4 93
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 50 20
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, 
Tel. 9 64 88 37, E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96 6145 0050 0110 0191 49
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12 6149 0150 0035 3400 02
Bürozeit der Diakonie-Sozialstation:
Mittwoch 13.00 Uhr – 14.00 Uhr,
in der Kirchgasse 20, Tel. 96 42 80
Schauen Sie mal vorbei: www.essingen-evangelisch.de oder
www.facebook.com/essingen.evangelisch
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Katholische Kirchengemeinde 
Herz Jesu Essingen

Allen in unserer Pfarrgemeinde, die jetzt Ferien oder Ur-
laub genießen können, wünschen wir eine erholsame 
Zeit, abseits von Berufspflichten und dem Blick auf die 
Uhr.
Gottes Geleit und eine gesunde Heimkehr!
In den Ferien finden an den Samstagen keine heiligen 
Messen statt. Wir bitten um Beachtung!!

Samstag, 27. Juli 2019
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr heilige Messe
17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)

 18.30 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 19.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Sonntag, 28. Juli 2019 – 17. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Gen 18,20-32 Aps: Ps 138 (137),1-2b.2c-3.6-7b.7c-8 (R:3a)
L2: Kol 2,12-14 Ev: Lk 11,1-13
 10.30 Uhr heilige Messe mit Comboni-Missionar Pater Thor-

wart
  Kollekte für Comboni
 9.00 Uhr heilige Messe (Dewangen) 
 16.00 Uhr Weihe einer Madonna (Dewangen-Rodamsdörfle)
 10.30 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Donnerstag, 1. August 2019
 17.30 Uhr eucharistische Anbetung
 18.00 Uhr heilige Messe
  Messe für Elisabeth Vogler
Freitag, 2. August 2019
 17.30 Uhr eucharistische Anbetung (Dewangen)
 18.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 17.30 Uhr Rosenkranz (Fachsenfeld)
 18.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Sonntag, 4. August 2019 – 18. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Koh 1,2;2,21-23 Aps: Ps 90(89),3-4.05 - 6.12-13.14 u. 17 
(R:vgl.1)
L2: Kol 3,1-5.9-11 Ev: Lk 12,13-21
 9.00 Uhr heilige Messe 
 10.30 Uhr heilige Messe (Dewangen) 
 9.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, Heerweg 11, Tel. 202, 
Fax 92 13 17
Das Pfarrbüro ist vom 1. August 2019 – 5. August 2019 
geschlossen!
Öffnungszeiten:
Dienstag + Mittwoch, 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de
Pfarrer der Seelsorgeeinheit „Rems-Welland“: 
Pfarrer Andreas Frosztega ist in der Zeit vom 28. Juli 2019 
– 2. September 2019 im Urlaub.
In dringenden seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt in Fachsenfeld, Pfarrer Retzbach, Tel. 
07366/919323
Zweiter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Hermann Lüffe, Rosensteinblick 7, Tel. 91 96 79
Konten der Kath. Kirchenpflege:
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 070 762
IBAN: DE47 6145 0050 0110 0707 62
BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

Auflegung der Jahresrechnung und des Haushaltsplanes
Die Jahresrechnung für 2018 und der Haushaltsplan für das Rech-
nungsjahr 2019/2020 liegen zur Einsichtnahme aller interessier-
ten Kirchengemeindemitglieder bis einschließlich 5. August 2019 
im kath. Pfarramt, Heerweg 11, auf (siehe Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros).

Wir machen Ferien:
Gebetskreis:
Vom 29. Juli 2019 – 2. September 2019
1. Treffen am 9. September 2019 um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus
Kirchenchor:
Vom 30. Juli 2019 – 3. September 2019
1. Probe am 10. September 2019 um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus
Gymnastikstunden:
Vom 1. August 2019 – 22. August 2019
1. Treffen am 29. August 2019 um 18.30 Uhr
im Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinde 
Lauterburg

Sonntag, 28. Juli 2019
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen beim Camping-
platz Hirtenteich mit dem Posaunenchor Lauter-
burg und Pfarrer i. R. Brüning. (Bitte Gesangbücher 
mitbringen)

Dienstag, 30. Juli 2019 
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
  Ansprechpartnerin: Nadine Erdt
  (Tel. 07365/3908835)
Sonntag, 4. August 2019
 9.20 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Astfalk)
Dienstag, 6. August 2019 
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
  Ansprechpartnerin: Nadine Erdt
  (Tel. 07365/3908835)
Sonntag, 11. August 2019
10.00 Uhr Gottesdienst im Schlosspark im Rahmen der Remstal 

Gartenschau (Pfarrer Krannich; Musik der Posaunen-
chöre) 

  Bei Regen ist der Gottesdienst in der Quirinuskirche.
In Lauterburg findet kein Gottesdienst statt.

Vorausschau: 
Legostadt – die Anmeldeflyer werden vor den Ferien in Grund-
schule und Kindergarten verteilt. Bitte bis 1. September 2019 
anmelden.
Hohe Türme, große Häuser, viele Fahrzeuge - eben eine riesige 
selbst gebaute Stadt aus LEGO®-Bausteinen – bei welchen Kin-
dern würde das die Herzen nicht höher schlagen lassen?!
Das muss kein Kindertraum mehr bleiben, denn vom 3. Oktober 
2019 bis 5. Oktober 2019 kommt die Api-LEGO®-Stadt erneut 
nach Lauterburg.
An zwei Tagen sind Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse (im neuen 
Schuljahr) ins Dorfhaus nach Lauterburg eingeladen, solch eine 
große Stadt aus LEGO®-Bausteinen zu bauen. Dazu steht ihnen 
ein ganzer Anhänger voll Bausteine, Tiere, Pflanzen, Männchen 
und noch viel mehr zur Verfügung. Während den einzelnen Bau-
tagen gibt es „Bauarbeiter-Imbiss“, Musik und Lieder und bibli-
sche Geschichten.
Damit möchte das Projekt der Api-LEGO®-Stadt und die ev. Kir-
chengemeinde den Kindern auch Mut zum Leben vermitteln. Das 
gemeinsame Bauen macht richtig Spaß und alle Kinder freuen 
sich, wenn am Samstag, nach einem Gottesdienst für Kinder und 
Erwachsene, die Stadt von Eltern, Verwandten und vielen Freun-
den begutachtet wird.
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Anmeldung: Evang. Pfarramt Lauterburg,  Email: Pfarramt.Lauterburg@elkw.de 

Infos: Pfarrerin Fleisch-Erhardt, Tel. 07365 6880,  C. Schäffer Tel. 07365/6961 

Legobaustelle: Dorfhaus Lauterburg, Burgstr. 2 
 

Kontakt
Ev. Pfarramt Lauterburg
Pfarrerin Fleisch-Erhardt,
Bäckergasse 7
Tel. 07365/6880, Fax 07365/919471
E-Mail: pfarramt.lauterburg@elkw.de
Schauen Sie mal vorbei auf unserer Internet-Seite:
http://www.lauterburg-evangelisch.de;
Pfarrerin Fleisch-Erhardt ist unter der Telefonnummer des 
Pfarramtes zu erreichen. Sie hat Urlaub von 27. Juli 2019 bis 
18. August 2019. Vertretung durch Pfarrer Krannich, Tel. 222.
Von 15. August 2019 bis 18. August 2019 hat Pfarrehepaar 
i. R. Brüning die Vertretung übernommen, Tel. 390 8862
In Angelegenheiten der Kirchengemeinde wenden Sie sich 
bitte an Werner Schäffer (Tel. 6961) und ab 12. August 2019 
an Gertraud Mergner (Tel. 5379)
Gemeindesekretariat
Sonja Bäurle hat am 31. August 2019 Urlaub. Am Mittwoch, 
7. August 2019 ist sie von 13.15 Uhr bis 15.45 Uhr im Pfarr-
amt anzutreffen.
E-Mail: ev.pfarramtsbuero.lauterburg@t-online.de
Mesner: Helmut und Renate Kutschker, Tel. 07365/5865
Ev. Kirchenpflege: Gertraud Mergner, Tel. 07365/5379
Bankverbindungen:
KSK Ostalb, Aalen: (BLZ 614 500 50) - Kto.Nr. 110 063 281
IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81, BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank, Aalen: (BLZ 614 901 50) - Kto.Nr. 38 192 004
IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04, BIC: GENODES1AAV

Neuapostolische Kirchengemeinde Essingen
Freitag, 26. Juli 2019
19.30 Uhr Orchesterprobe in Aalen

Sonntag, 28. Juli 2019
10.00 Uhr Gottesdienst durch unseren BÄ Simmer-
ling auf der Remstalgartenschau in Schw. Gmünd
Dienstag, 30. Juli 2019

 20.00 Uhr Singstunde in Aalen für den Besuch unseres Bezirks-
apostels

Mittwoch, 31. Juli 2019
 20.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 3. August 2019
 15.00 Uhr Soundcheck, Chor-, Kinderchor- und Orchesterprobe 

im Stadtgarten in Schw. Gmünd (genaue Uhrzeit wird 
noch bekannt gegeben)

Sonntag, 4. August 2019
 9.30 Uhr Gottesdienst durch unseren Bezirksapostel im Stadt-

garten in Schw. Gmünd

PARTEIEN

Dankeschön-Fest der Freien Wähler

FREIE 

Bei einem abendlichen Vesper auf Schloss Ho-
henroden dankte Helmut Borst allen Kandida-
ten auf der Liste der Freien Wählervereinigung 
(FWV) für ihr Engagement bei der Kommunal-
wahl und verabschiedete zwei langjährige Ge-
meinderatsmitglieder.
Die Kommunalwahl im Mai war ein voller Erfolg 

für die Freien Wähler. Sie erhielten 25 581 Stimmen, das ent-
spricht einem Stimmenanteil von 50 Prozent. „Dieses Wahlergeb-
nis haben wir gemeinsam erreicht“, sagte Helmut Borst. „Nach 
der Wahl 1999 mit ca. 36 Prozent und 2014 mit 42 Prozent 
Stimmenanteil sind wir bei der FWV auf dem richtigen Weg.“ 
Gründe für das hervorragende Abschneiden sind aus seiner Sicht 
unter anderem die breit aufgestellte Kandidatenliste, der neu 
gestaltete Wahlprospekt sowie die neu eingerichtete Homepage. 
Die Freien Wähler haben einen Sitz dazugewonnen und werden 
im neuen Gemeinderat mit neun Mandaten vertreten sein.
Helmut Borst verabschiedete zwei langjährige Gemeinderäte: 
Bernhard Naderer und Alfred Müller traten bei der diesjährigen 
Kommunalwahl nicht mehr an. Beide Essinger können auf eine 
20-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat zurückbli-
cken. Seit 1999 waren sie im Verwaltungsausschuss und weiteren 
Gremien aktiv. Bernhard Naderer übernahm zudem ab 2014 den 
Sprecherposten der Freien Wähler. Naderer gratulierte zum tollen 
Wahlergebnis und wünschte den alten und neuen Gemeinderä-
ten viel Erfolg bei der Arbeit.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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VEREINSNACHRICHTEN

TSV Essingen
Abteilung Fußball
Lust auf Bambini-Fußball – komm zu uns! 
Die Vorbereitungen der Essinger Jugendfußballab-
teilung laufen auf Hochtouren. Seid ihr 2013/2014 
geboren? Dann suchen wir genau euch Mädels und 
Jungs. Wenn Fußball dann noch euer Hobby ist, seid 

ihr bei uns in Essingen genau richtig. Um euch den Spaß am Fuß-
ball näherzubringen, laden wir euch jetzt schon ein um ein biss-
chen bei uns reinzuschnuppern. Macht euch selbst ein Bild von 
unserer tollen Jugendarbeit und der großartigen Umgebung rund 
um unser Schönbrunnenstadion.
Hier werdet ihr auch mit Sicherheit neue Freunde kennenlernen, 
mit denen es dann noch mehr Spaß macht. Unser Training findet 
jeden Dienstag von 16.30 Uhr – 18.00 Uhr auf dem Sportgelände 
des TSV Essingen statt.
Wir freuen uns, euch hier in Essingen begrüßen zu dürfen.
Nähere Informationen zum Verein findet ihr auch unter https://
www.tsvessingen.de/abteilungen/fussball/

AH
Jeden Dienstag
Training auf dem Kunstrasenplatz um 19.00 Uhr
AH-Stammtisch im Vereinsheim ab 20.00 Uhr 
Save the date:
07.09.2019 WFV-Ü40-Kleinfeldmeisterschaft
19.-22.09.2019 Bergwochenende Hinterreute
08.02.2020 eigenes Hallenturnier
Hans Blank

Abteilung Badminton
Unser diesjähriges Bergwanderwochenende vom 
11. - 14.07.2019 war diesmal im Kleinwalsertal.
Unser Selbstversorgerhaus war mittendrin in Hirsch-
egg.Am ersten Tag, meist im Regen, wanderten wir 

zur Alpe Melköde. Der zweite Tag war wettertechnisch schon um 
einiges besser und wir konnten den Kleinwalsertaler-Höhenweg 
wandern. Die Alpe Osterberg war am letzten Tag unser Ziel. Die 
übrige Zeit verbrachten wir in unserem Haus (Anna´s Hus) bei 
toller Stimmung, ob beim gemeinsamen Kochen oder beim ge-
mütlichen Beisammensein.

Achtung!
Terminhinweis:
Bitte folgende Termine beachten:
In den Sommerferien ist kein Kinder- und Jugendtraining!
02.08.2019
Badminton ab 20.00 Uhr nur für Jugendliche ab 15 Jahren und 
Erwachsene.
09.08.2019
Badminton ab 20.00 Uhr nur für Jugendliche ab 15 Jahren und 
Erwachsene.
16.08.2019
Badminton ab 20.00 Uhr nur für Jugendliche ab 15 Jahren und 
Erwachsene.
23.08.2019
Badminton ab 20.00 Uhr nur für Jugendliche ab 15 Jahren und 
Erwachsene.
Sommerpause
13.09.2019
Badminton für ALLE.
Michael Discher, Tel. 919704

TSV Lauterburg 1948
Abteilung Freizeitsport/Laufen/Nordic Walking/
Walking
Power Nordic Walking trifft sich montags und 
donnerstags jetzt wieder um 19.00 Uhr zum 
Power Nordic Walking. Treffpunkt am Lauterbur-
ger Sportplatz. Wir suchen noch Neueinsteiger.

Mittwochstreff Nordic Walking 120 – mittwochs ebenfalls um 
19.00 Uhr. Treffpunkt am Lauterburger Sportplatz. Wir freuen uns 
über jeden Neueinsteiger.
Rückblick 7. Lautersteiner Panoramalauf
Beim Lautersteiner Panoramalauf passte mal wieder alles; das 
Wetter war sonnig und warm und die 7 km lange Strecke lag im 
mittleren Schwierigkeitsgrad. Hans-Georg Huber war dabei und 
belegte zum dritten Mal hintereinander Platz 1. Hans-Georg be-
nötigte für die Strecke 47:26 Minuten. Schön war es auch, dass 
bei dieser Veranstaltung in Weißenstein Nordic Walker geehrt 
wurden. Dies gilt auch für Wißgoldingen beim Stuifenlauf.
INFO
15. Lauterner Landschaftsläufe am 8. September.
Start ab 9.30 Uhr über 12,6 km.
15. Einstein-Marathon in Ulm am 29. September.
Start ab 8.40 Uhr über 21,1 km
In den Sommerferien treffen wir uns weiterhin. Infos entnehmt 
ihr aus den Apps.
Schauen Sie doch mal unter www.tsvlauterburg.de nach!

Abteilung Tennis
Punktspielergebnisse der Mannschaften des 
TSV Essingen und dessen Mitglieder:
Am vergangenen Samstag haben in der Bezirksliga 
die Herren 50 auswärts klar gegen den TC Gaildorf 1, 
den Aufsteiger in die nächsthöhere Spielklasse, 

verloren. Dennoch haben sie den Klassenerhalt in dieser schwe-
ren Klasse aufgrund der gewonnenen Spiele und Matches ge-
schafft. 
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Die Damen 50 des TC Bartholomä in der Württembergstaffel 
haben ihr letztes Punktspiel der Saison auswärts gegen den TC 
Ruit 1 mit 5:1 verloren. Ein Einzel und ein Doppel gingen äußerst 
knapp mit 8:10 an den TC Ruit 1 verloren, der sich mit diesem 
Sieg auf den 2. Platz der Tabelle vor den TC Bartholomä schob. 
Die Herren 1 des TA TSG Abtsgmünd hatten am letzten Spieltag 
spielfrei und belegen in der Tabelle den 4. Rang mit 3:3 Punkten 
und werden im nächsten Jahr wieder in der Bezirksliga spielen.
Wir wünschen allen Mannschaften im kommenden Jahr in ihrer 
Spielklasse viel Erfolg.
Euer Sportwart Rupert Wesch

LAC Essingen
Mönchengladbach - ein erfolgreiches Pflaster 
für Essinger Seniorenteam
Deutsche Seniorenmeisterschaften – LAC 
Essingen zeigt mannschaftliche Stärke
Zum zweiten Mal nach 2016 ist Leinefelde-Wor-
bis der Gastgeber für die Deutschen Senioren-
meisterschaften. Über 1200 Athleten und Ath-

letinnen aus ganz Deutschland fanden sich im Thüringischen ein 
um ihre Meister in den einzelnen Altersklassen zu ermitteln. Zehn 
Sportler vom LAC Essingen konnten sich aufgrund ihrer Saison-
leistungen für diesen Event qualifizieren. Leider musste das Team 
aus Essingen einige verletzungsbedingte Absagen verdauen. 
Trotzdem gab es für die Ostälbler bei diesem Saisonhöhepunkt 
einigen Grund zum Feiern. Drei Medaillen und mehrere End-
kampfteilnahmen unter 21 Starts spiegeln die Stärke und Aus-
geglichenheit der Mannschaft wider.
Silberner Auftakt durch Klaus-Dieter Hutter
In diesem Jahr machte Klaus-Dieter Hutter den Auftakt für das 
Essinger Leichtathletikteam. Mit Aussichten auf eine Medaille 
ging der Essinger über die 100 m Hürden an den Start, war er 
doch mit der zweitbesten Meldezeit gemeldet. Bei nicht optima-
len Bedingungen, denn kurz vor den Hürdenläufen setzte ein 
Gewitterregen ein, hielt der Essinger dem Druck stand und sicher-
te sich in Saisonbestzeit von 17,44 Sekunden die Silbermedaille. 
Traditionell müssen auch die 800-m-Läufer am ersten Tag der 
Meisterschaften an den Start. Hier hatten die Essinger leider den
verletzungsbedingten Ausfall von Vorjahresmeister Kai-Steffen 
Frank wegzustecken.
Für den LAC Essingen hatten sich Rainer Kolb (M50) und Rainer 
Strehle (M55) für diese Meisterschaften qualifiziert. Nach einem 
guten Start konnte sich Rainer Strehle in dem fünfzehnköpfigen 
Läuferfeld gleich an die zweite Position setzen. Nach verhaltenen 
400 m in 69 Sekunden ging auf einmal die Post ab. Hier konnte 
sich der Essinger bis 650 m gut in der Spitzengruppe behaupten. 
Auf den letzten 150 m war dann Stehvermögen gefordert, sodass 
auf den letzten Meter um jeden Meter und jeden Platz gerungen 
wurde. In 2:21,78 Minuten konnte er sich am Schluss über den 
achten Platz und eine Saisonbestleistung riesig freuen. Sein Ver-
einskamerad Rainer Kolb zeigte ebenfalls ein gutes Rennen. Trotz 
eines hohen Anfangstempos auf den ersten 200 m zeigte der 
Essinger keine Schwäche und lief zwei ausgeglichene Stadion-
runden. Mit 2:20,45 Minuten verfehlte er als Neunter nur hauch-
dünn eine Platzierung auf dem Podest.
Zweiter Wettkampftag bringt weitere Medaillen
Der zweite Wettkampftag verlangte den Athleten einiges ab. 
Ständiger Regen sorgte nicht für die besten Bedingungen. Am 
frühen Morgen ging es dann für Hans Messner (M60) zur Sache. 
Mit einer Serie von guten Stößen im Kugelstoßen an die 
12-m-Marke konnte er sich sicher für den Endkampf der besten 
acht qualifizieren. Mit seinem weitesten Versuch von 12,23 m im 
fünften Durchgang schnupperte er ganz kurz an der Bronzeme-
daille. Am Ende wurde der Essinger mit dieser guten Leistung mit 
dem ausgezeichneten fünften Platz belohnt. Im Diskuswurf der 
Altersklasse M60 bekam Hans Messner Unterstützung von sei-
nem Trainingspartner Hartwig Vöhringer.
Den beiden LAClern gelang ein unterschiedlicher Einstieg in 
diesen Wettbewerb. Mit einem Sicherheitswurf auf 44,79 m und 
der zweitbesten Weite nach dem ersten Durchgang setzte Hart-
wig Vöhringer schon früh eine Duftmarke. Hans Messner startete 
mit für ihn mäßigen 34,92 m und der siebtbesten Weite in den 

Wettbewerb. Trotz einer Steigerung auf 35,17 m konnte sich Hans 
Messner mit der zehntbesten Weite leider nicht mehr für den 
Finaldurchgang qualifizieren. Hartwig Vöhringer konnte sich im 
sechsten Durchgang auf 45,74 m steigern, was jedoch an der 
Platzierung nichts mehr ändern sollte. Dass im Diskuswurf dieser 
Altersklasse bereits die erzielten Weiten nach dem ersten Durch-
gang die Medaillenvergabe regeln sollten, konnte so auch nie-
mand erwarten. Für Hartwig Vöhringer war dies jedoch kein 
Grund zur Trauer, denn mit dem Gewinn der Silbermedaille konn-
te der Essinger nicht unbedingt rechnen.
Zur Mittagszeit wollten die Sprinter an ihre bisherigen Saisonleis-
tungen anknüpfen. In der Altersklasse M45 bestätigte Markus 
Hübner in seinem Vorlauf in 12,42 Sekunden über die 100 m 
seine in dieser Saison erzielten Leistungen. Im Finale konnte er 
diese Leistung noch leicht auf 12,37 Sekunden steigern und be-
legte in der Endabrechnung den vierten Platz. Ebenfalls sicher 
setzten sich in der Altersklasse M55 Wilhelm Beyerle und Ernst 
Litau in ihren Vorläufen durch. In einem Wimpernschlagfinale, in 
dem das Zielfoto über den dritten Platz entscheiden musste, ver-
passte dann Wilhelm Beyerle in 12,84 Sekunden um zwei Zehn-
telsekunden als Fünfter leider die Bronzemedaille. Ernst Litau war 
noch die Verletzung der letzten Wochen anzumerken. Seine 13,08 
Sekunden reichten am Ende zum achten Platz in einem hoch-
spannenden Finallauf. Weiter ging es für die Essinger Mannschaft 
mit den Sprungwettbewerben. Im Weitsprung tat sich Markus 
Hübner (M45) mit den äußeren Bedingungen sehr schwer. Mit 
5,20 m (7. Platz) konnte er leider nicht an seine Leistungen von 
den Landesmeisterschaften (5,75 m) anknüpfen und verpasste 
so leider eine bessere Platzierung. Im parallel stattfindenden 
Dreisprung konnte Hans Messner in seiner dritten Disziplin mit 
einer Steigerung auf 9,38 m im letzten Versuch noch auf den für 
ihn sehr guten vierten Platz vorarbeiten. Zum Abschluss eines 
langen Wettkampftages standen noch der Speerwurf der Alters-
klasse M60 und die 400-m- und 4x100-m-Staffelläufe aller Alters-
klassen mit LAC-Beteiligung auf dem Programm. Parallel zu den 
400-m-Läufen ging Hartwig Vöhringer im Speerwurf an den Start. 
Von seiner Silbermedaille im Diskuswurf inspiriert, zeigte er auch 
im Speerwurf unter diesen Bedingungen eine tolle Serie von 
guten Würfen und legte im zweiten Versuch mit 41,36 m den 
Grundstein für seine zweite Silbermedaille an diesem Tag. Von 
diesem Erfolg motiviert, unterbot Wilhelm Beyerle (M55) als 
Sieger seines Zeitlaufes in 58,75 Sekunden klar die begehrte 
Minutenmarke. Rainer Strehle überquerte als Dritter in 62,80 Se-
kunden im selbigen Lauf die Ziellinie. Nun galt zu warten, welche 
Zeiten noch im letzten von drei Zeitläufen für Zeiten erzielt wur-
den. Am Ende war bei Wilhelm Beyerle die Freude riesengroß. 
Mit dem vierten Platz hatte der Essinger niemals gerechnet. Als 
Neunter verfehlte Rainer Strehle nur hauchdünn die Podestplät-
ze. Zum Abschluss des zweiten Wettkampftages war dann der 
Mannschaftgedanke gefordert. Der 4x100-m-Staffel, dem letzt-
jährigen Deutschen Vizemeister, war von vornherein klar, dass es 
diesmal für eine Medaille eher eng werden dürfte. Die Essinger 
wollten diese aber nicht kampflos den anderen Teams überlas-
sen. Mit gelungenem Wechsel lief das Quartett in der Besetzung 
Ernst Litau, Wilhelm Beyerle, Rainer Strehle und Klaus-Dieter 
Hutter in guten 51,26 Sekunden auf dem sechsten Platz ins Ziel.

Wilhelm Beyerle sprintet zu Silber über 200 m
Am dritten Wettkampftag sollten dann weitere Medaillen für den 
LAC-Essingen-Athleten folgen. Klaus-Dieter Hutter, der Mehr-
kämpfer, stellte seine technischen Fähigkeiten und Vielseitigkeit 
im Weitsprung unter Beweis. Mit Sprüngen knapp über die Fünf-
metermarke erreichte er sicher das Finale. Zum Abschluss dieser 
drei Meisterschaftstage ging nochmals ein Quartett des LAC Es-
singen über die 200 m an den Start. Markus Hübner machte hier 
den Anfang. 25,39 Sekunden bedeuteten am Ende den fünften 
Platz in der Altersklasse M45. Gleich drei Sprinter der Altersklas-
se M55 aus Essingen wollten es über die 200-m-Distanz wissen. 
Und die drei wussten auch zu überzeugen.
Für die Überraschung des Tages sorgte Wilhelm Beyerle. Auf Bahn 
zwei hatte er alle Favoriten vor sich. Couragiert lief er auf der 
ersten Streckenhälfte an. Ein starkes Finish auf den letzten 
50 Metern sicherte dem Essinger in 25,46 Sekunden den Silber-
rang und damit seine erste Einzelmedaille bei Deutschen Meis-
terschaften. Knapp dahinter lief Ernst Litau in 26,15 Sekunden in 
einem ebenfalls starken Lauf auf dem fünften Platz.
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Läufergruppe des LAC Essingen mit starkem Auftritt beim hei-
mischen Stadtlauf in Aalen 
Ein Dutzend Athleten des LAC Essingen nutzte den Aalener Stadt-
lauf um ihren derzeitigen Leistungsstand zu ermitteln. Im Haupt-
lauf über 10350 Meter konnten die Läufer vier Tagessiege und 
einige Podestplätze mit nach Essingen nehmen.

Lukas Bauer Zweiter 
Seinen starken Eindruck aus den letzten Läufen bestätigte Lukas 
Bauer auch beim Aalener Stadtlauf. Als Gesamtzweiter in 33:55 
Minuten ging der Sieg in der Altersklasse der Männer an den 
Essinger Ausnahmeläufer. Mit in diesem Sog liefen seine Vereins-
kollege Alexander Götz, Fabian Stillhammer und Helmuth Zekel 
in die Top Ten. Fabian Stillhammer, der noch in der U20 start-
berechtigt ist, wurde sehr guter Vierter in 37:54 in der Männer-
klasse. Helmuth Zekel sicherte sich mit 38:21 Minuten den Tages-
sieg in der Altersklasse M35. Sein Trainingspartner Alexander Götz 
freute sich über den zweiten Platz in der Altersklasse M40. Stefan 
Sienz schaffte an diesem Tag mit 44:44 Minuten eine besondere 
Zeit, was am Ende zu dem siebten Platz der Altersklasse M50 
reichte. Stefan Donn wurde Zweiter in der Altersklasse M45 
(40:21 Minuten).

Doppelsieg von Richter und Barthle 
Siegfried Richter blieb mit 40:56 Minuten nur knapp über der 
begehrten 40-Minuten-Grenze, sein Vereinskamerad Albert 
Barthle machte mit 47:11 Minuten den Doppelsieg in der Alters-
klasse M55 perfekt. Klaus Kolb vervollständigte das gute Ergebnis 
dieser Altersklasse mit Platz neun in 54:53 Minuten. Auch Franz 
Marschik bestätigte seine derzeit gute Form mit dem zweiten 
Platz in der Altersklasse M60 in 44:01 Minuten. Günther Maslo 
zeigte wie in vielen anderen Rennen seine Klasse und ließ sich 
den Tagessieg mit 46:54 Minuten nicht nehmen.
Mit Sabine Abele und Regina Hermann gingen zwei Athletinnen 
in der Altersklasse W55 an den Start. Sabine Abele zeigte ihre 
derzeit gute Form mit 56:37 Minuten und freute sich über den 
zweiten Platz. Regina Hermann blieb mit 59:28 Minuten unter 
der magischen Stundenmarke und finishte damit auf dem vierten 
Platz.

Frauenteam des LAC Essingen mit starken Auftritt 
Baden-Württembergische Mehrkampfmeisterschaften in 
Weingarten 
Das Mehrkampftrainingsteam des LAC Essingen hatte sich nach 
dem erfolgreichen Auftakt in der Ulmer Messehalle im Februar 
die Teilnahme an den Baden-Württembergischen Mehrkampf-
meisterschaften im Sommer als ein weiteres Ziel gesetzt. Das 
vierköpfige Team des LAC Essingen, die Frauenmannschaft der 
Essinger, in der Besetzung Carina Knecht, Franka Jaros und Anni-
ka Stürzl und Berkay Sarioglu (U18) gaben dabei ihr Debüt bei 
diesen Landesmeisterschaften. Leider musste das im Februar 
erfolgreiche Männerteam aus verletzungsbedingten Gründen 
seine Teilnahme absagen. Nach zwei anstrengenden Wettkampf-
tagen konnte man in viele zufriedene Gesichter schauen. Mit den 
Plätzen, vier, sieben und acht konnten die Essinger gleich dreimal 
einen Podestplatz ergattern.

Frauenteam bei Debüt stark 
An zwei Tagen galt es für Carina Knecht, Franka Jaros und Annika 
Stürzl im Siebenkampf ihre Vielseitigkeit unter Beweis zu stellen. 
Zum Auftakt standen die 100 m Hürden auf dem Programm. Für 
alle drei LAClerinnen war es ein gelungener Einstieg in den Wett-
bewerb. Carina Knecht startete mit der siebtbesten Zeit aller Teil-
nehmerinnen und 16,12 Sekunden (689 Punkte), Franka Jaros in 
neuer persönlicher Bestzeit von 17,37 Sekunden (555 Punkte) 
und Annika Stürzl mit 18,69 Sekunden (420 Punkte) in die erste 
Disziplin. Grundsolide Sprünge legten die drei Essingerinnen in 
der zweiten Disziplin, im Hochsprung, hin. Carina Knecht sprang
hier mit 1,48 m (599 Punkte) am höchsten. Annika Stürzl mit 
1,40 m (512 Punkte) und Franka Jaros (470 Punkte) sammelten 
weitere wertvolle Punkte für die Endabrechnung. In der dritten 
Disziplin gehörten Carina Knecht mit 10,69 m (575 Punkte) und 
Franka Jaros mit 9,74 m (512 Punkte) mit zu den besten Kugel-
stoßerinnen im Feld. Annika Stürzl kam auf 7,70 m und 
380 Punkte. Nun galt es in der letzten Disziplin des ersten Tages, 
den 200 m, nochmals alle Reserven zu mobilisieren. Mit einer 

der stärksten Laufzeiten im ganzen Teilnehmerfeld konnte Franka 
Jaros in der Gesamtwertung einen großen Sprung nach vorne 
machen.
Glänzende 27,63 Sekunden und 660 Punkte brachten Franka 
Jaros auf den neunten Platz nach dem ersten Tag. Carina Knecht 
in 28,74 Sekunden (574 Punkte) und Annika Stürzl in 29,97 Se-
kunden (484 Sekunden) blieben nur knapp über ihren persönli-
chen Bestleistungen. Carina Knecht konnte den ersten Tag auf 
einem hervorragenden fünften Platz und Annika Stürzl auf dem 
zwölften Platz abschließen. Der zweite Tag begann traditionell mit 
dem Weitsprung. Mit guten persönlichen Weiten konnten die drei 
Mehrkämpferinnen weitere wertvolle Punkte sammeln. Carina 
Knecht sprang auf 4,77 m (498 Punkte), Franka Jaros landete bei 
4,62 m (459 Punkte) und Annika Stürzl steuerte mit 4,12 m 
350 Punkte für die Teamwertung bei. Beim Speerwurf stellte 
Carina Knecht mit der zweitbesten Leistung im Teilnehmerfeld 
ihre Wurfqualitäten unter Beweis. Die Essingerin warf den Speer 
auf 30,80 m und kassierte dafür 492 Punkte. Aber auch Franka 
Jaros und Annika Stürzl konnten mt ihren Wurfergebnissen zu-
frieden sein. Franka Jaros holte mit 26,90 m 418 Punkte und 
Annika Stürzl mit 22,99 m 345 Punkte. Im abschließenden 800 m 
galt es für die drei Athletinnen nochmals um wichtige Punkte zu 
fighten. Franka Jaros war mit 3:00,01 Minuten (365 Punkte) die 
Schnellste des Essinger Trios, gefolgt von Carina Knecht in 
3:06,58 Minuten (306 Punkte) und Annika Stürzl in 3:07,06 
Minuten (302 Punkte). In der Endabrechnung hatten alle drei 
Athleten eine neue persönliche Bestleistung im Siebenkampf. 
Carina Knecht erreichte mit 3.733 Punkten den siebten Platz, 
Franka Jaros folgte auf dem achten Platz mit 3.439 Punkten und 
Annika Stürzl mit 2.793 Punkten auf dem zwölften Platz. In der 
Mannschaftswertung wurden die Mehrkämpferinnen mit 9.965 
Punkten sehr gute Vierte.

Berkay Sarioglu bei seinem Debüt mit persönlicher Bestleistung 
Beim Mehrkampf der Jugend U18 ging für den LAC Essingen 
Berkay Sarioglu an den Start. In dieser Altersklasse gibt es zwei 
Wertungen: zum einen nach dem ersten Tag eine Fünfkampf-
wertung und nach dem zweiten Tag eine Zehnkampfwertung. 
37 Athleten hatten für den Mehrkampf in dieser Altersklasse ge-
meldet. Nach dem ersten Tag und fünf Disziplinen konnte Berkay 
Sarioglu mit 2.555 Punkten einen guten Mittelfeldplatz (23. Platz) 
einnehmen. Seine stärksten Auftritte hatte der junge Nachwuchs-
mehrkämpfer im Hochsprung (1,68 m) und über die 400 m in 
55,56 Sekunden. Am zweiten Wettkampftag konnte der Essinger 
dann noch einige Plätze gutmachen. Vor allem seine Leistung 
über die 110 m Hürden in 17,72 Sekunden und mit der zweit-
besten Laufzeit beim abschließenden 1500-m-Lauf in 4:53,90 
Minuten brachten ihm viele Punkte für die Endabrechnung ein. 
Am Ende standen für den LACler 4.757 Punkte und ein 17. Platz 
zu Buche.

Skiclub Essingen
SCE-Radguides erstellen erstes Essinger Rad-
büchle
Im Rahmen der Remstal Gartenschau ist das 
erste Essinger Radbüchle entstanden. Die ers-
ten Ideen wurden bereits 2017 erarbeitet. 

Schnell fanden sich die erfahrenen SCE-Radguides Susanne und 
Ernst Lipp sowie Josef Leyendecker zusammen, dieses Büchle in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Essingen zu erstellen. Aus 
dem großen Erfahrungsschatz von vielen geführten Radtouren in 
der Region wurden die zehn interessantesten Touren ausgewählt, 
beziehungsweise neu ausgearbeitet. Alle Touren starten und 
enden in Essingen und sind somit Rundtouren, bei denen es 
jeweils viel zu sehen und zu erleben gibt.
In dem Radbüchle sind alle zehn Tourenverläufe mit ihren jewei-
ligen Highlights beschrieben. Nähere Infos und die GPX-Tracks 
können über den QR-Code in dem Radbüchle beziehungsweise 
über die Links auf www.sc-essingen.de auf der Outdooractive-
Internetseite abgerufen werden.
Das Essinger Radbüchle ist am Infostand in der Essinger Schloss-
scheune, im Essinger Rathaus, den Tourist-Informationen der 
Region und vielen weiteren Stellen erhältlich. 
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Hallentraining
Remshalle
4 bis 8 Jahre > F E R I E N
Schönbrunnenhalle:
9 - 14 Jahre > F E R I E N
15 - 18 Jahre > F E R I E N
ab 18 Jahre > Freitags ab 20.00 Uhr
Info bei Jürgen Altmann, Tel. 07173 - 6760
Volleyball
Einfach vorbeischauen und mitspielen. 
Schönbrunnenhalle
Mittwochs ab 20:00 Uhr
Info bei Mathias Winter, Tel. 07365 – 9649684.

Nordic Walking
Treffpunkt: Samstags 17:30 Uhr
am Parkplatz Theußenberg

SCE-Radtreffs
Die Teilnahme an den Radtreffs ist aus versiche-
rungstechnischen Gründen nur für SCE-Mitglie-
der möglich. Schnupperteilnahmen sind selbst-
verständlich erlaubt.

Aktive Radler
Treffpunkt: jeweils dienstags um 18.00 Uhr am Essinger Feuer-
wehrgerätehaus
Streckenlänge bis 50 km 
Guide: Gerhard Drechsel, Tel. 07365 417061
Sportliche Radler
Treffpunkt: jeweils dienstags um 18.00 Uhr am Essinger Feuer-
wehrgerätehaus
Streckenlänge bis 60 km 
Guide: Fritz Hoch, Tel. 07365 5112
Genuss-Radler
Treffpunkt: jeweils mittwochs um 18.00 Uhr am Essinger Feuer-
wehrgerätehaus
Streckenlänge bis 40 km
Guide: Ernst Lipp, Tel. 07365 5794

Mountainbike-Treff
Treffpunkt: jeweils mittwochs um 18.00 Uhr;
Schranke zur Ostalb-Skilift-Talstation 
GPS: B:48.81852 N° - L: 10.07878 E°
Guide: volkmar.mueller@sc-essingen.de
Weitere Informationen unter www.sc-essingen.de  m. w.

Musikverein Essingen
Proben:
Sommerpause 
Termine:
Fr., 26.07. Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle im 
Schlosspark, Treffpunkt 20.00 Uhr Vereinsraum
Di., 30.07. bis So., 04.08. Jugend-Probe-Freizeit

So., 04.08. Jugend-Konzert: Zum Abschluss der Jugend-Probe-
Freizeit findet ein Konzert im Schlosspark statt (bei schlechter 
Witterung in der Remshalle). Es musizieren Kinder und Jugend-
liche aus Essingen, aus dem Remstal und von befreundeten Ver-
einen. Beginn 14.30 Uhr.
Alle Termine und weitere Infos unter www.mv-essingen.de
Kontakt: info@mv-essingen.de
Remstal-Ausflug am 21. September 2019:
Abfahrt: 9.00 Uhr in Essingen mit dem Bus an der Schönbrun-
nenhalle
Ankunft: Gegen 21.00 Uhr, Schönbrunnenhalle.
Historischer Staufermarkt im Kloster Lorch:
Wie jedes Jahr verwandelt sich zum Staufermarkt das Klosterareal 
in ein geschäftiges kleines Dorf aus dem Mittelalter. Hinter den 
dicken Steinmauern begeht man eine Zeitreise in die Ära der 
Könige und Kaiser. Vor der Kulisse des Klosters, der Grablege der 
Staufer, zeigen Handwerker aus allen Zünften ihr Können, Gauk-
ler und Spielleute untermalen kunstvoll das Markttreiben und die 

Mönche der Mettaverne beweisen ihr Wissen um die Braukünste 
durch Ausschank von Bier und Met. Reichlich kulinarische Genüs-
se von Rosmarinkartoffel bis Rosinenbrötchen werden den hung-
rigen Besuchern dargeboten. Vor den Klostermauern erwartet Sie 
auf über 4000 Quadratmetern das Heerlager der Ritter, Knappen, 
Burgfräulein und Marketenderinnen.
Wanderung nach Waldhausen:
Etwa 6 km - wer nicht wandern möchte, kann auch mit dem Bus 
fahren.
Waldhausen vor hundert Jahren - Leben in der Vorstadtstraße 
zwischen Remsgarten und Johannes-von-Hieber-Straße mitten 
in Waldhausen: Heinz Oesterle stellt seine Heimat Waldhausen 
mit Geschichten aus früherer Zeit vor und gibt so einen persön-
lichen Einblick in die Geschichte Waldhausens und seiner Be-
wohner. Die Vorstadtstraße vor Heinz Oesterles Haus wird mit 
historischen Objekten aus seinem privaten Museum authentisch 
gestaltet, eine Bewirtung in passender Bekleidung wird auch 
dazu angeboten von Landfrauen aus dem Walkersbachertal.
Weiterfahrt nach Winterbach:
Das „Informationszentrum für Streuobst und Naturschutz“ wurde 
in den letzten Monaten und Jahren in Kooperation der Gemein-
de Winterbach mit dem Obstbauring Winterbach-Rohrbronn ge-
staltet. Es soll dazu dienen, den Besuchern der Anlage das Zu-
sammenwirken von Mensch und Natur näherzubringen. Vom 
Beginn der Rodung des Geländes bis zum heutigen Stand wur-
den dank tatkräftiger Unterstützung des Obstbaurings über 2.000 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit in die Anlage investiert. Dabei 
wurden, neben dem eigentlichen Streuobstpavillon, auch bei-
spielsweise ein Bienenhaus, eine Vogeltränke und Brutkästen 
errichtet. Ein weiteres Highlight auf dem Gelände ist der Streu-
obstlehrpfad, welcher im Rahmen der Bürgerbeteiligung weiter 
gestaltet wurde. Dieses Gartenschauprojekt fördert den Biostreu-
obstanbau und möchte Kindern und Jugendlichen das Entstehen 
eines Apfelbaums zeigen und erklären. Gleichzeitig soll auch die 
richtige Pflege einer Streuobstwiese dargestellt und somit unse-
re, vom Streuobst geprägte Landschaft, erhalten werden. Ein 
nachhaltiges Projekt, ganz im Sinne der Gartenschau. 
Abschluss in der Sunset Lounge (Weinstadt):
Die Remstal Gartenschau 2019 aus luftiger Höhe genießen: Von 
10. Mai bis 22. September laden die Stadt Weinstadt und Wein-
städter, Weingüter, Romantiker und Weinliebhaber zur 105-GRAD-
OEX-Sunset Lounge im Weinberg ein. Jeden Freitag- und Sams-
tagabend ab 17 werden edle Tropfen aus Weinstädter Kellern 
kredenzt, begleitet von erlesenen kulinarischen Leckereien. Dazu 
gibt´s fulminante Ausblicke ins Untere Remstal, umrahmt von 
dezenter Lounge-Musik.
Kosten:
Erwachsene: 20,00 Euro
Kinder, SchülerInnen und Studierende: frei
Im Preis enthalten ist die Busfahrt und der Eintritt ins Kloster 
Lorch. Getränke gibt es im Bus zum Unkostenbeitrag.
Anmeldung: 
Erfolgt per Überweisung des Gesamtbetrags auf unser Konto. 
Bitte im Verwendungszweck die Personenanzahl Erwachsene/
Kinder angeben! 
IBAN: DE96 6149 0150 0036 9090 17
BIC: GENODES1AAV
VR-Bank Ostalb
Anmeldeschluss: Samstag, 31. August 2019

Liederkranz Lauterburg
Sommerpause – unsere erste Chorprobe ist am 
Dienstag, 10.09.2019, wie gewohnt um 20.00 Uhr 
im Dorfhaus Lauterburg.
Aber nicht vergessen, am 7. September 2019 ist 
unser gemeinsamer Auftritt „Unendlich Chor“ im 
Schlosspark Essingen.

Werden Sie Mitglied in den örtlichen Vereinen!
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Sozialverband VdK - Ortsverband Essingen
VdK-Ortsverband Essingen erhält gemein-
nützige Spende aus Gewinnsparfonds der 
VR-Bank Ostalb e.G.
Der VdK Essingen bedankt sich recht herzlich 

für die großzügige Spende der VR-Bank Aalen e.G., welche uns 
durch Herrn Holz von der VR-Bank Essingen übergeben wurde. 
Mit ihrer Spende wird die wichtige Arbeit des Ortsverbandes zu-
gunsten der Mitglieder unterstützt.
Holger Diehl,
Ortsverbandsvorsitzender

Ortsgruppe Lauterburg

Familienaktion

FC-Bayern-Fanclub Essingen
Schrottsammlung
Am vergangenen Wochenende fand unsere große 
Schrottsammlung statt. Und was sollen wir sagen 
- Erfolg auf der ganzen Linie! Wir sind überwältigt 
von der Hilfsbereitschaft, Spendenbereitschaft und 
dem Schrottaufkommen. 

Am Freitag sollte um 13.30 Uhr 
die Bringsammlung starten, be-
reits kurz vor eins warteten die 
ersten Fahrzeuge aufs Entladen. 
Zwischenzeitlich mussten die 
Anlieferer teilweise 20 Minuten 
warten, bis sie an den Contai-
ner fahren konnten. Im Hinter-
grund ging bereits die Sortier-
anlage an, natürlich wollen wir 
aus dem angelieferten Misch-
schrott das Beste herausholen 
und haben Kabel abgezwickt, 
Wasserhähne abgeschraubt 
usw. 

Am Samstag hatten sich insgesamt über 35 Helfer bereit erklärt, 
entweder eines der 7 Sammelfahrzeuge zu fahren oder beim 
Laden/Entladen zu helfen. Ihr seid echt Spitze! Ein großes Dan-
keschön an den TSV Lauterburg, der für uns das „Revier“ Lauter-
burg und Bartholomä übernahm und auf dem Festplatz in Lau-
terburg gesammelt hat.

Es kam so mancher Schatz zum Vorschein, es mussten aber auch 
knifflige Hürden wie 300 Kilo schwere Teile oder zu große/lange 
Teile gemeistert werden. So kam es auch vor, dass die Flex un-
gewollt in einem Treppenaufgang zum Einsatz kommen musste, 
und sich die Abholung bei den weiteren Stellen verschob/ver-
zögerte, wofür wir nochmals um Entschuldigung bitten möchten. 
Wir sind der Meinung, lieber haben wir zu viel zu tun als zu wenig!
Das „Catering-Team“ richtete für uns ein wunderbares Vesper und 
bereitete das Mittagessen vor, welches nach getaner Arbeit bei 
einem frischen Getränk von allen genossen wurde. 
Herzlich gedankt sei hierbei nochmals der Bäckerei Roth, Essin-
gen, für das Stiften der Brezeln und Wurstwecken sowie der 
Pizzeria „Adler“ aus Weiler i.d. Bergen sowie der Pizzeria „Da 
Roberto“ aus Mögglingen für das Stiften der Pizza zum Mittag-
essen!
Wir bedanken uns herzlich bei Hermann und Elisabeth Wittkow-
ski, Essingen und Jürgen Richter von der Schlosserei Richter in 
Essingen, für die Bereitstellung der Plätze bzw. Genehmigung, die 
Container aufzustellen. Vielen Dank an die Gemeinde Essingen 
für die Nutzungsmöglichkeit des Festplatzes in Lauterburg. Und 
nicht zuletzt danken wir allen Anwohnern, die ein Herz für unser 
ehrenamtliches Engagement hatten und unseren Krach ausgehal-
ten haben. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die Firma Scholz, besonders 
Marcus Lindel von der Disposition, für die Unterstützung und die 
nahtlose Zusammenarbeit, bei insgesamt 12 Containern auf ein-
mal gar nicht immer so einfach!
Wir danken folgenden Spendern: Familie König, Zang, für 100 
Euro Spende, Familie Seftschik, Schwäbisch Gmünd, für 220 Euro 
Spende, Familie Köpf, Essingen, für 30 Euro Spende, Sophia und 
Liara Schmidt, Essingen, für 10 Euro Spende, Rolf Starz und Sa-
bine Seitz, Essingen, für 40 Euro Spende, Familie Fritsch, Essin-
gen, für 50 Euro Spende, Sabine Moritz und Marc Knödler, Essin-
gen, für 150 Euro Spende, Andreas Heinold, Schwäbisch Gmünd, 
für 100 Euro Spende, Familie Akpolat/Firma Heimwunder, Essin-
gen für 100 Euro Spende, den Mitarbeitern des Johanniter-Pflege-
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wohnheims Essingen für 62 Euro Spende, Härtsfeld-Blume Ebnat 
für den Blumenstrauß für Maras Mutter Julia Dengler, Garten-
service Florian Hügler, Ebnat, für 20 Euro Spende. Vielen Dank für 
weitere Unterstützung an den TSV Essingen, Tanja Reichel (Essin-
gen), Karin Ritz (Lauterburg), dem Dorfmuseumsverein Essingen, 
Kfz-Meisterbetrieb Strobel (Ebnat) und alle anonymen Spender! 
Für uns heißt es nun: Warten, bis das Ergebnis feststeht. Es muss 
noch alles verwogen, gezählt und der Rest noch gesammelt wer-
den und dann sind wir uns sicher, werden wir einen tollen Betrag 
für Mara aus Lauterburg zusammenbekommen, mit dessen Hilfe 
sie ihre Delfintherapie irgendwann genießen kann!
Matthias Miske, 1. Vorsitzender

Haugga Narra Essingen
Rückblick auf die ordentliche Mitgliederver-
sammlung 
Am Freitag, 12.07.2019 konnte Präsident Holger 
Franke rund 70 Mitglieder zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung der Haugga Narra Essingen 
im eigenen Vereinsheim begrüßen.

In seinem Bericht zu Beginn der Tagesordnung blickte Holger 
Franke auf eine gelungene Kampagne mit vielen Veranstaltungen 
und guter Zusammenarbeit zurück.
Im Anschluss gab er das Wort an die Jugendleiterin Julia Munz 
und die einzelnen Abteilungsleiter weiter. Folgend berichteten 
Thomas (Fanfarenzug), Alexander Matscheko (Elferrat), Sandra 
Franke (Maskenmeisterin) und Andrea Ilg für die Abteilung Garde 
über das vergangene Jahr. 
Nachdem Tina Hämmerer ihren Kassenbericht bekannt gegeben 
hatte, wurde ihr durch die an diesem Abend anwesenden Kas-
senprüfer Thomas Bauer, Tina Gruber und Kurt Schänzel eine 
saubere und ordentliche Buchführung für das Jahr 2018 bestätigt.
Es folgte die Entlastung der Schatzmeisterin, der Vorstandschaft 
und des Präsidiums.

Als nächster Tagesordnungspunkt standen verschiedene Wahlen 
auf dem Programm. Bestätigt und wiedergewählt auf zwei Jahre 
wurde Holger Franke als 1. Vorsitzender. Neu im Amt sind Rudi 
Dietterle als Schriftführer und Udo Schösser als „Ritter Haugg“. 
Gewählt für das Amt als Beisitzer wurden Stefan Müller und 
Steffy Noffke.
Am Ende der Tagesordnung wurde die Sitzung durch Präsident 
Holger Franke geschlossen und der gemütliche Teil des Abends 
konnte beginnen. Ein besonderer Dank gilt den Youngsters, die 
uns an diesem Abend mit Essen und Trinken bestens versorgten.

DRK-Ortsverein Essingen
Spendenübergabe an zwei Projekte
Das Team der DRK-Kleiderbörse hat 
den Erlös der letzten beiden Aktionen 
an zwei aktuelle Projekte in Essingen 
gespendet.

500 Euro wurden dem Vorsitzenden des Fanclubs FC Bayern, 
Matthias Miske, als Unterstützung ihres aktuellen Projektes „Del-
fintherapie für Mara“, übergeben. Mara leidet am Angelmann-
Syndrom, einem genetischen Defekt, und die individuelle För-
derung und Betreuung kostet viel Geld. Um ihre 
Konzentrations- und Kommunikationsfähigkeit auszubauen, wird 
eine Delfintherapie auf Curaçao empfohlen. Kostenpunkt: 14 000 
Euro. Matthias Miske bedankte sich sehr, denn der Fanclub des 
FC Bayern führt aktuell eine Schrottsammelaktion durch, deren 
Erlös in das Projekt „Delfintherapie für Mara“ komplett einfließen 
soll; da sind die 500 Euro sehr willkommen, um dem angestreb-
ten Ziel näherzukommen.
Die zweiten 500 Euro wurden an das Team „Kids Camp Stocken“ 
- einer Aktion der evangelischen Kirchengemeinde - übergeben. 
Dafür bedankte sich Jürgen Schnotz im Namen des Mitarbeiter-
teams herzlich, auch im Namen der Kids, die in diesem Jahr beim 
Kids Camp Stocken vom 18. - 27. August in der Stockensägmüh-
le teilnehmen! Das Geld soll v.a. im Rahmen der Ernährung, bei 
der voll auf lokale, regionale und frische Produkte Wert gelegt 
wird, verwendet werden; des Weiteren soll finanziell schwächer 
gestellten Familien durch einen kleinen Zuschuss die Teilnahme 
ihrer Kinder am Kids Camp Stocken ermöglicht werden. 

Förderverein Essinger Seniorenbetreuung
Begegnungsstätte 
im Seniorenzentrum
Der Juli und seine Traditionen
Der Juli bringt immer wieder vie-

le Traditionen und Veranstaltungen mit sich, so auch dieses Jahr. 
Die Seniorinnen und Senioren des Johanniter-Pflegewohnhauses 
am Seltenbach Essingen sind jedes Jahr gerne dabei und werden 
bei ihrer Teilnahme an den ganzen Terminen von den Betreu-
ungsassistentinnen Carola Heinzmann und Carmen Hoyler tat-
kräftig unterstützt.
Am Dienstag, 9. Juli 2019, wurden die Senioren zum Grillnach-
mittag von der Evangelischen Kirchengemeinde Essingen ins 
evangelische Gemeindehaus eingeladen. Das Wetter machte 
super mit und 13 Senioren kamen trockenen Fußes an. Sie wur-
den bereits von alten Bekannten, toller Tischdeko mit frischen 
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Garten- und Wiesenblumen und Gemeindediakon Jürgen 
Schnotz, der durchs Programm führte, erwartet. Lieder mit Kla-
vierbegleitung, Gedichte über verschiedene Blumen und der le-
ckere Duft von gegrillten Würstchen rundeten den tollen Nach-
mittag ab. Das Ehrenamtsteam hatte alle Hände voll zu tun, die 
vielen Senioren so rasch wie möglich mit den Köstlichkeiten zu 
versorgen. Schöne Stunden gingen zu schnell zu Ende und wir 
freuen uns schon jetzt auf den nächsten Seniorennachmittag.

Weiter ging es mit Umzug des Kinderfestes, an dem natürlich die 
Teilnahme für jeden Essinger Pflicht ist. Da Herr Bürgermeister 
Hofer immer wieder betont, dass es während des Umzugs nie 
regnet, machten wir uns mit mehreren Senioren auf und lachten 
mit all den Menschen und der Sonne um die Wette. Es war ein 
genialer Sommertag für das Kinderfest und die Senioren waren 
mittendrin. Nach der Ankunft im Schlosspark haben alle gemein-
sam die Kinderfest-Hymne „Geh aus, mein Herz“ gesungen. Es 
wurden Pommes mit Ketchup sowie Thüringer und Rote geges-
sen. Selbstverständlich mundete dazu eine Halbe. Glücklich und 
zufrieden kamen die Senioren wieder im Pflegewohnhaus an und 
erzählten den Daheimgebliebenen von ihren Erlebnissen.
Der nächste Höhepunkt war am Sonntag, 14. Juli. Bei weiterhin 
wunderbarem Wetter machten sich einige Senioren aus dem 
Pflegewohnhaus auf, um am ersten Rems-Posaunentag mit Got-
tesdienst unter freiem Himmel im Schlosspark teilzunehmen. Um 
die 200 Mitglieder aus Posaunenchören entlang des Remstals 
musizierten zusammen. Die Senioren lauschten zwar den Worten 
von Prälatin Wulz, Dekan Drescher und den Distriktspfarrern, 
doch die absolute Aufmerksamkeit gehörte den Bläsern. Ein 
Senior nahm das Liedblatt mit ins Pflegewohnhaus, zur Erinne-
rung an diesen einmaligen Gottesdienst. Noch Tage später wurde 
den anderen davon berichtet.

Den Abschluss der ersten 
zwei erlebnisreichen Juli-
wochen machte die Feier 
zur Einholung des ersten 
Erntewagens am 15.07. Ei-
nige Senioren schauten 
sich völlig begeistert und 
überwältigt das Pferdefuhr-
werk an, bestaunten die 
riesige Menschenmenge 
und sangen dabei das tra-
ditionelle Lied „Die Ernt ist 
da, es winkt der Halm“. Am 
Ende waren zwei Damen 
und ein Herr bereit, sich 
dem Zug zur Quirinuskirche 
anzuschließen und am Got-
tesdienst teilzunehmen. Im 
Anschluss hatte man die 
Möglichkeit Most zu trin-
ken, was zwei Senioren 
gerne taten. Danach ging 
es zügig zurück, da sich so 

langsam die Müdigkeit bemerkbar machte. Am nächsten Morgen 
wurde mehr als positiv wieder denen berichtet, die nicht mitge-
kommen waren. Einige waren sich sicher, dass man dies im 
nächsten Jahr nachholen könnte.
An vier völlig unterschiedlichen Veranstaltungen wurden sehr 
viele Senioren unendlich glücklich gemacht. An dieser Stelle 
möchten wir uns wieder bei allen von Herzen bedanken, die uns 
nicht vergessen. Weitere Highlights werden in den letzten zwei 
Juliwochen folgen. Die Senioren und das ganze Seltenbach-Team 
freuen sich riesig darauf.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1951
Liebe Altersgenossinnen und Altersgenossen,
wie besprochen, machen wir am Freitag, 16.08.2019, unsere 
Remswanderung. Treffpunkt ist um 12.00 Uhr im Schlosspark vor 
der Schloss-Scheune. Abschluss ist im Remsgärtle im Riedweg.
Um planen zu können, bitten wir um telefonische Mitteilung bis 
spätestens 12.08.2019 unter Tel.-Nr. 07365/922102. AB ist ein-
geschaltet.
Grüße Heinz

SONSTIGES

Agentur für Arbeit

Bewerberwerkstatt:  
Sommerferien nochmals nutzen
Die Agentur für Arbeit Aalen bietet auch in den Sommerferien 
allen interessierten Schülerinnen und Schülern folgende In-
formationsveranstaltungen/Workshops an. 
• „Bewerbungsmanagement“

1. August, 9.30 Uhr – Raum 037
Referentinnen informieren in Kürze über das Wichtigste: An-
schreiben, Vorstellungsgespräch, Einstellungstest und vieles mehr.
„Einstellungstest“
2. August, 9.30 Uhr – Raum 037
14. August, 9.30 Uhr – Raum 037
Es werden gängige Tests mit den TeilnehmerInnen geübt und 
Tipps zur Vorbereitung gegeben.

• „Assessmentcenter“
6. September, 8.30 Uhr
Clemens Lehr übt mit den TeilnehmerInnen die Situationen 
durch und gibt Tipps zur Vorbereitung
„Wie finanziere ich mein Studium“
4. September, 14.30 Uhr – Raum 037
Abi bestanden, Studienplatz erhalten – wie finanzieren? Über 
die verschiedenen Möglichkeiten informiert Herr Jansen vom 
Studierendenwerk Ulm. Anträge auf Bafög sind auch hier schon 
erhältlich.

• „Vorstellungsgespräch“ (max. 15 Teilnehmer) – Raum 037
7. August, 9.30 Uhr – Raum 037
Die Referentinnen üben verschiedene Situationen des Vor-
stellungsgespräches durch.

Anmeldungen sind entweder telefonisch unter der Rufnummer 
07361/575-170, per E-Mail unter Aalen.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder persönlich im BIZ, Agentur für Arbeit Aalen, Julius-Bausch-
Str. 12, 73430 Aalen möglich.

Das Mitteilungsblatt 

ist ein Stück Heimat …



Weniger ist leer.

Es gibt so viele, die hoffen auf 
mehr, um überleben zu können. 
Ihre Spende hilft. 
 
Spendenkonto KD Bank 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00

Macht Spaß. Macht Sinn.
Die Natur schützen mit dem 
NABU. Mach mit!

www.NABU.de/aktiv

Hundehaufen nicht dort, 
wo Kinder spielen 
und Leute laufen!

• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild 
in Originalgröße ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi 
haben (keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch 
an der Dateigröße erkennen: 600 KB und 
darüber sind gut. 

• keine verschwommenen Bilder

Bilder im Gemeindeblatt

Wir suchen: 2- bis 3-Zimmer-Wohnung 
im Umkreis zum Kauf.

www.klammer-waibel.de Telefon: 0 71 75/92 23 95

Ab sofort wieder:

Frühkartoffeln aus eigenem Anbau
Auch auf unserem Blumenfeld beim Friedhofparkplatz 
blüht es wieder schön. Schauen Sie einfach mal vorbei.

Familie Lieb, Ölmühle, Tel. 2 62
Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Familie Pfaffl inger (Büro in der Ladenzeile) möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!Appartement/Kursuite zu vermieten!

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Haben Sie Ihre 
Betriebsferien

schon angekündigt?

➠ BITTE RECHTZEITIG ANZEIGE AUFGEBEN

➠ BITTE RECHTZEITIG ANZEIGE AUFGEBEN



JETZT GÜNSTIG
HEIZÖL KAUFEN
Drei Sorten, in top Qualität schnell 
und sauber geliefert. Unverbindlich 
tagesaktuellen Preis unter:

Niederlassung Essingen ▪ Müller Öl
0 73 65 / 96 220  ▪  0800 / 793 37 33 (kostenfrei)

igepagroup.com

Schulze-Delitzsch-Straße 7
73434 Aalen
Tel.: +49 (0)7361  599 -0
E-Mail: geiger_personal@igepagroup.com
www.facebook.com/geigeraalen

LKW-Fahrer

(m/w/d)

gesucht!(m/w/d)

gesucht!
LKW-Fahrer

Vermiete Tiefgaragenstellplatz
ab 1.8.2019 in Essingen, Schulstraße

60,– Euro monatlich.

Telefon 01 76/34 55 52 62

 WERBUNG –
               DIE BRÜCKE ZUM ERFOLG!


